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Aus dem Gemeinderat
Eine kürzere Tagesordnung mit einigen Auftragsvergaben be-
schäftigte die Gemeinderäte am Jahresende nur etwa eine
halbe Stunde.

Pflege des Sandrasens am Rheinauer See
Für Bürgermeister Dr. Ralf Göck und den überwiegenden
Teil des Gemeinderates waren die Änderungen des Pflege-
und Entwicklungsplanes für das Flora-Fauna-Habitat-(FFH)-
Gebiet "Sandgebiet zwischen Mannheim und Sandhausen"
eindeutig. Ziel dieser Habitat-Richtlinien ist der besondere
Schutz bedrohter Arten. Dies sollte laut Vorlage der zuständi-
gen Behörde auch für das Gebiet der Tennisanlage des TC
1965 Brühl gelten, obwohl dieses seit 2001 eigentlich schon
aus der FFH-Gebietsabgrenzung herausgenommen ist. Göck
erklärte, dass dies rückgängig gemacht werden solle. Gleich-
zeitig erläuterte der Bürgermeister die Schwierigkeiten bei
Schutz des Gebietes. "Der enorme Freizeit- und Siedlungs-
druck verhindert hier einen effektiven Schutz."
Bernd Kieser (CDU) und Roland Schnepf (SPD) unterstütz-
ten die Stellungnahme der Verwaltung. Nur Klaus Triebskorn
(GLB) leistete Widerstand. Er unterstellte der Verwaltung
mangelndes Engagement beim Schutz dieses einzigartigen
Gebietes. Die Tennisplätze seien wenig genutzt und könnten
auch teilweise renaturiert werden, meinte er. Da platzte Wer-
ner Fuchs (FWV) die Hutschnur und er forderte Triebskorn
auf, "ihm endlich diesen Schiller-Sandrasen zu zeigen". Orts-
baumeister Hillmann verwies auf die Pflegemaßnahmen der
Verwaltung, die teilweise mit Firmen, teilweise mit Vereinen
dort schon unternommen wurden, so dass der Verwaltungs-
vorschlag mit deutlicher Mehrheit angenommen wurde.

Zuschüsse und Vergabe
Sehr viel harmonischer ging es dann bei den folgenden Tages-
ordnungspunkten zu. So wurde die Gewährung eines Zu-
schusses für die Sporthalle im Vereinshaus Rohrhof in Höhe
von rund 4.700 Euro einstimmig beschlossen und die jährliche
Kanalreinigung für 57.500 Euro an die Firma Beyerle gege-
ben. Nötig wurde diese Neuauschreibung, da bei der jetzt
laufenden Kanalsanierung festgestellt wurde, dass die bishe-
rige Kanalreinigungsfirma mangels entsprechender Geräte
nicht immer zur vollsten Zufriedenheit arbeiten konnte.

Neue Lampen für künftige Umstellungen
Mit zwei Enthaltungen ging auch die Vergabe für neue Be-
leuchtungsanlagen durch das Gemeindegremium. Der bisher
verwendete Lampentyp "Trend" wurde von der Firma Abele
und Geiger aus dem Programm genommen und könnte nur
noch als deutlich teurere Sonderanfertigung geliefert werden.
Ohne größere Diskussion wurde für die Bereiche Bachstraße
und Heiligenhag das Lampensystem "Orbis" der Firma
Wunsch bestellt, welches ähnlich aussieht, und EnBW mit
der Neuerrichtung beauftragt, was den Gemeindehaushalt mit
insgesamt 10.700 Euro belastet.

Informationen
Zur Freude aller Ratsmitglieder erklärte Göck auf Anfrage
Claudia Stauffers (CDU) die Entwicklung der Arbeitslosen-
zahlen. Im November 2006 waren 325 Brühler Bürger arbeits-
los gemeldet, im November 2007 "nur" noch 274. "Eine deut-
liche Reduktion, von der wir hoffen, dass sie sich auch in
Zukunft fortsetzt."

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Klaus Triebskorn möchte vom Bürgermeister
gerne einen Bericht über den Stand der Stiftungsgelder und
deren Verwendung bei der "Brühler Stiftung für Menschen
in Not". Dies tue er gerne, da es sich um eine positive neue
Einrichtung in Brühl handele.
Nach Dankesworten von Bürgermeister Dr. Ralf Göck an die
Mitglieder des Gemeinderates für die konstruktive Arbeit im
ablaufenden Jahr schlossen sich Bernd Kieser, Roland
Schnepf, Werner Fuchs und Klaus Triebskorn für die Fraktio-
nen an und dankten ebenfalls für die gute Zusammenarbeit
innerhalb des Rates, mit dem Bürgermeister und der Verwal-
tung, auch wenn manchmal kontrovers diskutiert wurde. Mit
Überreichung einer Flasche Sekt an den häufigsten Sitzungs-

besucher Merkel durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck endete
eine kurze und harmonische letzte Gemeinderatssitzung im
Jahr 2007.
Stefan Kern

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 17.12.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Neubau eines Wintergartens auf dem Grundstück Flst.

Nr. 1396/11, Prankelstraße 10
2. Informationen durch den Bürgermeister
3. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
4. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Öffnungszeiten des Rathauses
während des Jahreswechsels 2007/2008
Das Rathaus ist am 24.12. und am 31.12.2007
geschlossen.
Für dringende Fälle ist am 27. und 28.12.2007 von 8.30
bis 12.00 Uhr ein Notdienst eingerichtet, allerdings wird
bei speziellen Anliegen eine vorherige telefonische Ter-
minabsprache mit der/dem zuständigen Sachbearbeiter/
in empfohlen.

Ab 02.01.2008 ist das Rathaus zu den üblichen Sprech-
zeiten geöffnet.

Verlegung des Wochenmarktes Rohrhof

Wegen der bevorstehenden Weihnachtsfeiertage findet der
Wochenmarkt am

Montag, dem 24. Dezember 2007
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr

statt.

Wir bitten um Beachtung.

Sportlerehrung der Gemeinde Brühl

Die erfolgreichen Leistungen unserer
SportlerInnen im Jahr 2007 sollen aner-
kannt und entsprechend gewürdigt werden.
Die Ehrung erfolgt im Rahmen von ver-
einseigenen Veranstaltungen.
Anträge und Ehrungsrichtlinien können
beim Bürgermeisteramt, Zimmer 210, ab-
geholt werden.

Abgabeschluss ist der 31.01.2008.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Dirk Faulhaber
unter der Rufnummer 2003-26 gerne zur Verfügung.
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Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Praktikantenstellen im Erziehungsbereich
der Gemeinde Brühl
Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin
01.09.2008 für die Gesamteinrichtung Hort an der Schiller-
schule sowie für den Gemeindekindergarten

Praktikantinnen/Praktikanten
* zur Ableistung des Anerkennungsjahres
* zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 21. De-
zember 2007 an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in den Ein-
richtungen Gemeindekindergarten Frau Langloh-Zakouri un-
ter der Rufnummer 06202/72882 sowie im Hort an der Schil-
lerschule Frau Fonje unter der Rufnummer 06202/702823
zur Verfügung.

Küchenhilfe für den Gemeindekindergarten

Zum 11.02.2008 wird im Gemeindekindergarten an drei Wo-
chentagen (dienstags, mittwochs und donnerstags) ein Mit-
tagstisch angeboten. Hierfür sucht die Gemeinde Brühl

eine Küchenhilfe

mit drei Wochenstunden für den Essensbereich. Die tägliche
Arbeitszeit ist in der Mittagszeit mit ca. einer Stunde vorge-
sehen.
Es handelt sich um eine geringfügige Tätigkeit, die zunächst
bis zum Ende des Kindergartenjahres befristet ist. Die Ar-
beitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für Auskünfte stehen Ihnen persönlich oder telefonisch di-
rekt in der Einrichtung Frau Christiane Langloh-Zakouri
(Tel. 06202/72882) sowie in der Verwaltung Ordnungsamtslei-
ter Hans Faulhaber (Tel. 06202/2003-60) zur Verfügung.

Ausbildungsstelle im Rathaus Brühl zu besetzen
Die Gemeinde Brühl stellt zum 1. September 2008

eine/n Verwaltungspraktikant/in

für die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienstes ein.

Mit der Strukturreform zum 01.01.2007 wurde die Ausbildung
für den gehobenen Verwaltungsdienst abermals geändert und
auf einen Bachelorstudiengang umgestellt. Durch die Umstel-
lung wurde die Ausbildungszeit um ein halbes Jahr auf drei-
einhalb Jahre verkürzt und das Prüfungswesen verändert. An-
stelle der bisherigen Zwischen- und Abschlussprüfung sind
so genannte studienbegleitende Prüfungen getreten. Bei der
abschließenden Bachelorprüfung handelt es sich zugleich um
die Laufbahnprüfung. Am Beginn der Ausbildung steht ein
sechsmonatiges Einführungspraktikum, an das sich der Vor-
bereitungsdienst anschließt, der aus dem Bachelorstudien-
gang besteht. Es gliedert sich in ein Grundlagenstudium, wel-
ches auf 17 Monate festgesetzt wurde, in eine 14 Monate dau-
ernde praktische Ausbildungsphase sowie ein fünfmonatiges
Vertiefungsstudium. Das Grundlagen- und Vertiefungsstu-
dium ist an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in
Kehl vorgesehen.
Voraussetzung:
Abitur oder Fachhochschulreife sowie vorläufige Zulassung
durch die Fachhochschulen Kehl oder Ludwigsburg
Wichtig!
Nur wer mit dem Erhalt der vorläufigen Zulassung den ersten
Teil des Zulassungsverfahrens bestanden hat, kann sich für
die Ausbildungsstelle bei der Gemeinde Brühl bewerben.
Wenn wir Ihr Interesse an einer vielseitigen und abwechs-
lungsreichen Aufgabe geweckt haben, richten Sie Ihre schrift-
liche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilen die Herren Geschwill und
Stohl unter den Rufnummern 06202/2003-24 bzw. 06202/
2003-28.

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg
vom 4. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über
das Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters-
und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und Rund-
funk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt
nicht, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der Betrof-
fene verlangt, dass die Veröffentlichung seiner Daten unter-
bleibt.
Wir beabsichtigen auch 2008 wieder, von allen Ehejubilaren
ab der goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und
Bürgern ab dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffent-
lichen:
- Namen
- akademische Grade
- Anschriften
- Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht
veröffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus
Brühl wie folgt mit:

Ehejubiläum: Telefon 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Telefon 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214
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Altersjubilare
15.12. Frau Helga Apitz geb. Tarnick, 83 Jahre

In der Ziegelei 9
15.12. Herr Hermann Wurch, 91 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
16.12. Frau Herta Glaiber geb. Leonhardt, 82 Jahre

Frieda-Nadig-Str. 14
17.12. Frau Gisela Schwarz geb. Steinhübl, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
17.12. Frau Jeannine Garin geb. Benard, 82 Jahre

Voßstr. 10
17.12. Frau Elisabeth Wirth geb. Geschwill, 86 Jahre

Bismarckstr. 28
17.12. Frau Lina Bachmeier geb. Jankowski, 89 Jahre

Habichtstr. 8
18.12. Frau Eva Maria Zelch geb. Blaschke, 81 Jahre

Oftersheimer Weg 17
18.12. Frau Herta Brünner 87 Jahre

geb. Gatzenmeyer,
Mannheimer Landstr. 23

19.12. Herr Heini Kornmüller, 77 Jahre
Heidelberger Str. 21

19.12. Frau Edeltrud Geschwill geb. Schwab, 84 Jahre
Brahmsstr. 16

20.12. Herr Helmut Göck, Goethestr. 1 78 Jahre
21.12. Frau Rosa Kurbel geb. Schuhmacher, 76 Jahre

Beethovenstr. 20
21.12. Frau Margareta Handwerker 79 Jahre

geb. Popp,
Adolf-Bensinger-Str. 11

21.12. Frau Susanna Wesbuer geb. Rohr, 81 Jahre
Geranienweg 10

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Vorweihnachtliche Feier mit gelungenem Programm

Das Musical "Grease" auf der Sporthallenbühne

Im Namen der Gemeinde, des Gemeinderats wie der Verwal-
tung begrüßte Bürgermeister Dr. Ralf Göck am letzten Frei-
tag 370 Seniorinnen und Senioren sowie Ehrengäste in einer
schön geschmückten Sporthalle. Dabei wurde auch das im
Sommer 2007 gegründete "Netzwerk für ältere und kranke
Menschen" vorgestellt. Hier haben sich elf Gruppen und Or-
ganisationen zusammengefunden, um ihre Arbeit für die Se-
nioren und die Kranken in Brühl und Rohrhof zu koordinie-
ren, und damit auch gemeinsam zu verbessern. "Vielen Dank
Ihnen allen für diese Idee, näher zusammenzurücken und ge-
meinsam etwas für Senioren und kranke Menschen zu tun",
lobte Bürgermeister Dr. Göck diese fortschrittliche Entwick-
lung in der Hufeisengemeinde. Die Beteiligten hatten über-

dies jeweils einen kleinen Stand aufgebaut, an dem sie für
Fragen und Anregungen zur Verfügung standen.
"In Brühl leben derzeit knapp über 14.300 Menschen", führte
der Bürgermeister dann unter anderem aus, "davon sind zum
ersten Mal über 2.000 Menschen über 70 Jahre alt, und damit
gehören sie zu den Eingeladenen, es sind genau 2.187, das
sind 196 Personen mehr als im Vorjahr, "Ü 70" und damit
heute über unser Amtsblatt eingeladen worden. Älteste Ein-
wohnerin ist Frau Katharina Feige mit 104 Jahren, und ältes-
ter Einwohner ist Herr August Eisele mit 98 Jahren.
Danach sahen die Gäste die Kurzfassung des Jubiläumsfilms
über das Jubiläumsfest ihrer Heimatgemeinde und hörten die
Brühler Hymne mit den "Fabelhaften Shakerboys", bei der
auch der Kinderchor der katholischen Kirchengemeinde mit-
sang. Nach der Pause kamen die einzigen Gäste des Nachmit-
tags, die Tanzschule "Kronenberger" aus Walldorf, die im
letzten Jahr schon so viel Erfolg gehabt hatte, und das Jugend-
blasorchester Brühl trat unter der Leitung von Ralf Schwarz
mit gemeinsamen Liedern auf und erntete tosenden Applaus,
weil alle merkten, mit wie viel Freude die jungen Leute da-
bei waren.
"Mein Dank gilt natürlich allen Mitwirkenden, insbesondere
aber meinen Mitarbeitern Sonja Haaf sowie Thomas Weis,
die diese aufwändige Großveranstaltung, gut unterstützt von
unserem Bauhof, von Kolleginnen aus dem Rathaus, von Frau
Trayer, die Kaffeespezialistin aus dem Pfarrhaus, und den
Hausmeistern der Schillerschule, inzwischen routiniert anpa-
cken und abwickeln", so der Bürgermeister, der auch darauf
hinwies, dass Haaf und Weis Ansprechpartner für Senioren-
fragen im Rathaus seien und gegebenenfalls die weiteren Hil-
fen aus dem "Netzwerk" vermitteln.
Göcks Dank galt den Künstlerinnen und Künstlern auf und
hinter der Bühne, dem DRK-Ortsverein Brühl für die Betreu-
ung der Gäste, der Freiwilligen Feuerwehr Brühl für die Feu-
erwache, den Vereinsangehörigen des Hausfrauenvereins so-
wie den Jugendlichen der Schillerschule für die Bewirtung
und allen Ungenannten, die zum guten Gelingen der heutigen
Feier beigetragen haben, natürlich auch Ingrid Wagner-Sieb-
ecker für die Moderation.
Die Gäste gingen nicht ohne gute Wünsche für eine besinnli-
che Weihnachtszeit und auch nicht ohne ein kleines Präsent
nach Hause. Die positiven Reaktionen der Senioren im An-
schluss waren ein gutes Zeichen für die Organisatoren.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einer Dauerkarte für die örtlichen Bäder?
Wir bieten Ihnen:

- Jahreskarte 2008 für Frei- und Hallenbad
zum Preis von 70 Euro (Erwachsene)
bzw. 35 Euro (Kinder ab 6 J./Jugendli-
che/Ermäßigte)

- Saisonkarte 2007/2008 Hallenbad zum
Preis von 40 Euro (Erwachsene) bzw. 25
Euro (Kinder ab 6 J./Jugendliche/Ermä-
ßigte)

- Saisonkarte Freibad 2008 zum Preis von 40 Euro (Erwach-
sene) bzw. 25 Euro (Kinder ab 6 J./Jugendliche/Ermäßigte)

- Dutzendkarte für Frei- und Hallenbad zum Preis von 30
Euro (Erwachsene) bzw. 15 Euro (Kinder ab 6 J./Jugendli-
che/Ermäßigte)

Die Karten sind zu den üblichen Öffnungszeiten an der Hal-
lenbadkasse erhältlich.

Mitteilung an unsere Badegäste:
Am Freitag, den 14.12.2007 ist das Hallenbad wegen der Jah-
resabschlussfeier der Gemeinde Brühl nur vormittags von
7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bäderteam
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

EnBW-Weihnachtstruck am 17. Dezember ...
Die Jubiläumsgemeinde Brühl liegt am 17. Dezember auf der "EnBW-Weihnachtstour" durch Baden-Württemberg: An 24
Stationen macht er Halt, unterstützt jeweils ein vorbildliches Projekt aus dem Bereich Bildung und Zukunft und sammelt
dafür auch Spenden vor Ort. In Brühl gestalten viele Musikgruppen der Gemeinde das kleine weihnachtliche Programm
mit und erhalten für ihre großartige musikalische Bildungsarbeit jeweils einen größeren Wunsch von dem Energieversor-
ger erfüllt. Nachdem Karl-Heinz Wölfle um 16.30 Uhr die Geschenke übergeben hat, beginnt das Musikprogramm, das
von der Frühbetreuung der Musikschule, vom KJG-Kinderchor, vom Jugendblasorchester der Bläserakademie, vom Hort
an der Schillerschule, von der Jahnschule und von den Jagdhornbläsern gestaltet wird. Die Bevölkerung ist herzlich will-
kommen.

Die Besucher können in dem Truck selber Wünsche äußern, können Weihnachtsgebäck, gebacken von EnBW-Azubis,
essen und Punsch trinken, können elektronische Weihnachtsgrüße versenden und sich über Energiethemen informieren.

Näheres zu dem EnergyTruck des Energieversorgers, der am Montag, 17. Dezember, von 16.00 bis 20.00 Uhr, in Brühl
vor der Schutzengelkirche Station macht, erfahren Sie unter www.enbw.com/energytruck.

... und Don Kosaken Chor Wanja Hlibka am 29. Dezember in Brühl
Der Chor Kosaken-Solisten-Ensemble wurde 1991 durch Wanja Hlibka und Georg Timczenko gegründet. Beide waren
bis zur Auflösung des Don Kosaken Chors im Jahre 1979 Solisten unter Serge Jaroff. Der Chor bringt sowohl russisch-
orthodoxe sakrale Gesänge als auch russische Volksweisen und klassische Chorwerke in den Originalarrangements zu
Gehör. Das Repertoire entspricht dem des ehemaligen Original-Chores. Es handelt sich ausschließlich um Partituren aus
Serge Jaroffs privater Musikbibliothek. Der Name des Ensembles ist jetzt "Don Kosaken Chor Wanja Hlibka".

Mit diesem Konzert am 29. Dezember in der katholischen Schutzengelkirche in der Hauptstraße wird das Jahr des 850.
Geburtstages der Gemeinde beschlossen. Der Vorverkauf hat bereits vielversprechend begonnen.

Jubiläums-DVD und "Brühl-Hymne" an der Rathauspforte zu erwerben

Viele warteten schon auf die von RIK Brühl im Zusammenwirken mit der Gemeindeverwaltung produzierte offizielle
Jubiläums-DVD: 95 Minuten Fernsehfilme vom Festakt im März, über den Festabend zum historischen Festumzug (etwa
50 Minuten) im Juni und bis hin zur Straßenkerwe im Oktober sind zu sehen. Eine Gliederung erleichtert das Auffinden
der einzelnen Teile. Die Jubiläums-DVD ist in ein geschmackvoll gestaltetes Cover "gekleidet". Sie ist bei der Lux IT in
der Friedrich-Ebert-Straße, in vielen Brühler Geschäften, unter anderem aber auch an der Rathauspforte für 13,50 Euro
zu haben, davon geht 1 Euro an die "Brühler Stiftung für Menschen in Not".

Ein passendes Cover ziert Die Musik-CD "Brühl-Hymne 2007" der "Fabelhaften Shakerboys"
die DVD

Die "Brühl-Hymne 2007" der "Fabelhaften Shakerboys", ebenfalls ein gut "verschickbares" oder auch als "Zugabe" geeigne-
tes Weihnachtsgeschenk, ist für 5 Euro erhältlich.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 15.12.2007, und Sonntag, den 16.12.2007,

von 10.00 - 12.00 Uhr:Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Matthias Hofmann, Brühl, Adlerstr. 1,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06202/70540

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Samstag, 15.12.2007Telefonseelsorge 0800/1110111
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Telefon 06202/65533Ärztlicher Akut-Dienst für
Sonntag, 16.12.2007Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Telefon 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Telefon 06205/5763STÖRUNGSDIENSTE:
Montag, 17.12.2007
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,Strom
Telefon 06202/71288

EnBW Regional AG Dienstag, 18.12.2007
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,Regionalzentrum Nordbaden
Telefon 06202/93080- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 19.12.2007
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Telefon 06202/4727

- Beratungsservice Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Telefon 06205/4303

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 20.12.2007
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,- Servicetelefon 0800/9999966
Telefon 06205/15544

Gas, Wasser, Fernwärme Freitag, 21.12.2007
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Telefon 06202/68900- Service-Hotline 0800/6882255
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Notfall-Hotline 0800/2901000

Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Jugendhaus Brühl
Unser diesjähriger Tag der offenen Tür fand am Samstag, den
1. Dezember, von 12.00 bis 16.00 Uhr statt. Der Förderverein
des Jugendhauses bot eine kleine Weihnachtsbäckerei an, wo
Groß und Klein fleißig verschiedene Plätzchensorten zauberten.
Etliche Jugendhausbesucher kamen mit ihren Eltern vorbei.
So bekamen die Eltern die Chance, das Jugendhaus selbst
und das Betreuerteam kennen zu lernen und sich ein Bild
davon zu machen, wo sich ihre Kinder einen großen Teil ihrer
Freizeit aufhalten.
Fleißig spielten "Jung" gegen "Alt" Kicker bzw. Billard. Es
entstand eine schöne weihnachtliche Atmosphäre und es be-
reitete uns sehr viel Spaß, auch wenn wir uns eine höhere
Besucherzahl erhofft hatten.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Kommunale Altenbegegnungsstätte
Brühl/Rohrhof

Evangelisches Gemeindezentrum Brühl,
Hockenheimer Straße 3

Nikolaus und glanzvolle Winterbilder stimmen auf die Weih-
nachtszeit ein
Nicht nur Kinder freuen sich über eine Begegnung mit dem
Nikolaus, auch die Seniorinnen und Senioren der kommuna-
len Altenbegegnungsstätte waren über das Zusammentreffen
mit dem "Weihnachtsmann" am vergangenen Dienstag sehr
begeistert. Besonders schön wurden die Tische mit bunten
Tellern geschmückt und hierdurch auch ein sehr stimmungs-
volles Ambiente geschaffen.
Der Nachmittag stand unter dem Motto: Lasst uns froh und
munter sein, und gleich nach der Begrüßung befragte Niko-
laus die anwesenden Gäste, ob sie in diesem Jahr alle brav
waren und auch ein Weihnachtsgedicht aufsagen können. Ei-
nige stellten ihn mit ihren Beiträgen zwar zufrieden, doch
am meisten erfreute sich Santa Clause über die Verse des 8-
jährigen Andre Bruns, der sich rein zufällig in der Begeg-
nungsstätte aufhielt und einen besonders schönen Vortrag
präsentierte. Natürlich gab es für alle zur Belohnung ein klei-
nes gesundes Präsent, und zwar einen Apfel, welchen der
Schutzpatron der Kinder in einem Jutesack versteckt hielt.
Die Besucher/innen verabschiedeten sich mit einem schönen
Lied vom Brühl-Rohrhofer Weihnachtsmann, in dessen Rolle
Wolfram Gothe schlüpfte. Herzlichen Dank für diesen Einsatz.
Den zweiten Teil des Programms gestaltete Herr Heinz Cla-
ßen. Der Brühler Weltenbummler bereist nicht nur zur Som-
merzeit unsere schöne Erde, nein, auch im Winter ist er viel
unterwegs, und dies belegen seine wunderschönen Dias. Die
glanzvollen Schneebilder entzückten die Betrachter und ver-
setzten sie in zauberhafte Stimmung. Dazu beeindruckende
Musik sowie eine Tasse Glühwein, und die Darbietung war
einfach perfekt.
Alle waren von dem Spektrum des Sortiments begeistert und
stellten resümierend fest, dass es im Winter nicht nur in den
Schneegebieten, sondern auch hier bei uns in der näheren
Umgebung sehr schön sein kann. Leider konnte uns Herr
Claßen nicht alle faszinierenden Aufnahmen zeigen, denn die
Zeit war vorgerückt.
Wir möchten uns recht herzlich bei Herrn Claßen für seinen
eindrucksvollen Besuch bedanken. Außerdem würden wir
uns riesig freuen, wenn wir ihn schon bald wieder mit seinen
Lichtbildern auf seiner Reise begleiten dürfen.
I.K.

HORT - an der Schillerschule
Informationselternabend
Der Hort an der Schillerschule in Brühl veranstaltet am Don-
nerstag, den 10.01.2008 einen Infoabend für interessierte El-
tern der Gemeinde. Beginn ist um 19.30 Uhr in den Räumen

des Horts. Das Team möchte die vielfältigen Aufgaben und
Ziele vorstellen. Anschließend sind die Eltern herzlich einge-
laden, die Räumlichkeiten zu besichtigen. An diesem Abend
werden auch Anmeldungen für das kommende Schuljahr ent-
gegengenommen. Das Team freut sich auf Ihr Kommen.

Weitere Anmeldungen sind von 14.01.2008 bis 29.02.2008, je-
weils von Montag bis Mittwoch, zwischen 10.00 und 15.00
Uhr, möglich. Auskünfte und telefonische Terminvereinba-
rungen unter der Rufnummer 780995 bei der Leiterin Frau
Fonje.

Adventsbasteln mit den Senioren

Für einen gemütlichen Adventsnachmittag im Seniorenheim
B&O sorgten zehn Kinder vom Hort an der Schillerschule.
Die Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren bastelten zusammen
mit den Senioren Weihnachtsdekoration. Angefertigt wurden
Sterne, Tannenbäume und Schneekristalle. Doch nicht nur
das Basteln stand im Mittelpunkt des Adventsnachmittages,
sondern auch das Miteinander und Füreinander. Zusammen
mit den Bewohnern des B&O sangen die Hortkinder Weih-
nachtslieder. Besonders die Weihnachtsplätzchen, welche die
Kinder für die Senioren selbst gebacken haben, waren ein
erfreuliches Geschenk. Dieser tolle Nachmittag zeigte, wie
Kinder und Senioren in einer harmonischen Gemeinschaft die
Adventszeit verbringen können.

Jahnschule Brühl
Die Jahnschule feiert Advent
Die Vorweihnachtszeit löste auch in der Jahn-
schule Brühl vielfältige Aktivitäten aus. Zum
ersten Mal fand im gesamten Schulhaus ein
offener Adventsnachmittag statt. In einer Pro-
jektwoche stellten die Klassenlehrerinnen mit ihren Schüle-
rInnen ein vorweihnachtliches Programm zusammen. Es wur-
den Gedichte, Lieder und Musikstücke einstudiert, es wurde
gebacken, gebastelt und die Räume weihnachtlich ge-
schmückt.

Das unterhaltsame Programm bot Sing- und Schattenspiele,
einen Lichtertanz und adventliches Singen und Musizieren.
Ein kleiner Weihnachtsmarkt in den Fluren der Schule lockte
mit selbstgebackenen Plätzchen und weihnachtlichen Deko-
stücken. Umrahmt wurde der Adventsnachmittag durch den
Auftritt des Schulchors und der Flötengruppen.

Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern im gemütlich deko-
rierten Adventscafé mit vielen gespendeten Kuchen und duf-
tendem Kaffee. Im Schulhof bot der Freundeskreis Jahn-
schule im Kerzenschein Kinderpunsch, Glühwein und heiße
Würstchen.
Gemeinsames Singen von Schülern, Eltern und Lehrerinnen
beschloss den gelungenen Adventsnachmittag.

Wir Kinder plaudern aus der Schule ...

Nun sind wir seit zwei Monaten wieder in der Schule und
haben schon viel erlebt.
Im Oktober fand unsere erste Aufführung vor unseren Eltern
statt. "Eltern-Kinder-Zeit" nennen wir dies.
Zuerst sangen wir Lieder - deutsche und englische. Musika-
lisch begrüßten wir den Herbst, trugen ein Gemüserätsel vor
und ließen zum Schluss unsere Drachen steigen.
Wir durften auch unsere neuen Studenten begrüßen. Sie be-
gannen bereits, uns sicher durch den Verkehr zu leiten.
Etwas ganz Besonderes war es für uns, in den Kindergarten
zu gehen. Wir Älteren lasen den jüngeren Kindern Geschich-
ten vor, die wir uns selbst aussuchten. Wir waren ganz schön
aufgeregt! Diese "Lesezeit", die kontinuierlich stattfindet, hat
uns allen gut getan!
Das war es, was wir sagen wollten. Bis bald!
Eure Erst- und Zweitklässler vom Rohrhof
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Volkshochschule - Bezirk Schwetzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Fortbildung zur Tagesmutter
Jetzt noch anmelden für die Module 9-11, die sich mit folgen-
den Themen beschäftigen:
- Modul 9: 10. und 19.01.2008 - pädagogische Grundlagen in

der Tagespflege
- Modul 10: 17.01.2008 - Kontakt und Eingewöhnungsphase
- Modul 11: 24.01. und 16.02.2008 - Erstellung eines Konzeptes

für die Tagespflege
Eine neue Fortbildung zur Tagesmutter wird wieder ab 21.
Februar 2008 angeboten.
Nähere Infos bei der VHS oder beim DSKB Hockenheim,
Frau Graze, Telefon 06205/8770, montags von 16.30 bis 18.30
Uhr, oder unter Telefon 06202/593524.

VHS-Kurse im Januar - jetzt noch anmelden

07.01.2008
09.30 Uhr Internet Special - effektiv recherieren

09.01.2008
09.00 Uhr PowerPoint 2002
18.30 Uhr Word 2002 - Fachstufe
19.00 Uhr Info-Abend - Deutsch als Fremdsprache
- You want to learn German? Please come and see us. We

will help you to find the right course.
- Vous pouvez apprendre l’Allemand chez nous? Venez nous

voir. C’est un plaisir pour nous de vous informer.
- Da noi avete la possibilità d’imperare il tedesco. Venite a

trovarci. Vi daremo le informazioni utili.
- Con nostros pueden aprender ustedes aleman. Visitenos les

informaremos a gusto.
- La noi puteti invàta limba germaná. Veniti la noi, va statuim

cu placere.
- U nas mozna uczyc sie jezyka niemiechiego. Prosze przyjisc

do nas. Chetnie udzielimy porady.
- U nas se muzete ucit nemecky. Zastavte se u nas, radi

vam poradime.
- Bizde Almanca ögrenebilirsiniz. Danismak icin yukardaki

adrese basvurmaniz rica olunur.

11.01.2008
18.00 Uhr Bach und Beatles am PC

12.01.2008
09.00 Uhr Drahtlos kommunzieren - mit Wireless LAN ins In-
ternet
14.00 Uhr Fahrradreparatur für Frauen
Nähere Infos bei Ihrer VHS unter Telefon 06202/20950.

Mitteilungen
anderer Behörden

"beistehen statt rumstehen" - eine Initiative zur Förderung
einer Kultur des Hinschauens und Helfens
Die Präventionsreihe "Sicherheit in Mannheim (SiMA) e.V.,
Kommunale Kriminalprävention Rhein-Neckar e.V. und Si-
cheres Heidelberg (SicherHeid) e.V." haben sich erstmals in

der Art eines Kurpfälzer Bündnisses partnerschaftlich zusam-
mengetan, um mit der Initiative "beistehen statt rumstehen"
Menschen auszuzeichnen, die sich im Alltag als Helfer in der
Not bewährt haben. Mit der Auszeichnung soll ein Ansporn
geschaffen werden, nicht tatenlos zuzusehen, wenn anderen
Menschen Unrecht geschieht oder sie in Not geraten.
Dabei richtet sich die Initiative inhaltlich an der bereits bun-
desweit von der Polizei propagierten Aktion TU WAS aus.
Helfen, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen - andere zur
Mithilfe auffordern - Hilfe über Telefon organisieren - sich
um Opfer kümmern, das sind die wesentlichen Eckpunkte
dieser Kampagne. Heldentum wird dabei nicht erwartet, son-
dern einfache Hilfeleistungen, die für jeden im Grunde selbst-
verständlich sein müssten.
Die Auszeichnung in Form einer Urkunde und einem Präsent
erhalten Menschen, die in Mannheim, Heidelberg und im
Rhein-Neckar-Kreis entsprechend handeln. Über die Veröf-
fentlichung der guten Taten möchten die drei Präventionsver-
eine auch darauf hinwirken, das Sicherheitsgefühl in der Be-
völkerung positiv zu beeinflussen.
"beistehen statt rumstehen" - eine Initiative zur Förderung
der Zivilcourage in der Metropolregion Rhein-Neckar.
Nähere Informationen unter Telefon 0621/2939366 und im
Internet: Klaus.Brand@ma.de

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 15.12. - Vorabend vom 3. Adventssonntag
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hauskommunion

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 16.12. - 3. Adventssonntag
Jesaja 31, 1-10 - Jakobus 5, 7-10 - Matthäus 11, 2-11
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Hauskommunion
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit

den Erstkommunikanten
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Latawiec

in polnischer Sprache
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Kirchenkonzert des Frauens-

ingkreises Brühl
Ketsch 18.00 Uhr Bußgottesdienst mit Frau Gaß
Dienstag, 18.12.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Mittwoch, 19.12.
Ketsch, 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Herrn
Sen.Heim M. Rey
Ketsch 11.15 Uhr Schulgottesdienst der Neurott-

schule mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
ev. Kirche Brühl 19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht

mit Frau Gaß
Donnerstag, 20.12.
St. Sebastian 08.50 Uhr Schulgottesdienst Alte Schule

Ketsch mit Frau Gaa-de Mür und Frau
Körner

Hl. Schutzengel 09.00 Uhr Schulgottesdienst der Jahn-
schule mit Pfarrer Sauer

St. Michael 09.00 Uhr Schulgottesdienst der Grund-
schule Schillerschule mit Frau Gaß und
Frau Borrmann
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ev. Gemeinde 09.00 Uhr Schulgottesdienst der Haupt-
schule Schillerschule mit Pfarrer Maierzentrum
und Herrn M. Rey

St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof

Hl. Schutzengel 20.00 Uhr Taizé-Gebet mit der KJG
Brühl-Rohrhof

Freitag, 21.12.
Pro Seniore 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit

Pfarrer Maier und Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit

Pfarrer Maier und Frau Gaß
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 22.12. - Vorabend vom 4. Adventssonntag
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

und Diakon Gredel

Sonntag, 23.12. - 4. Adventssonntag
Jesaja 7, 10-14 - Römer 1, 1-7 - Matthäus 1, 18-24
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

und Diakon Gredel
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, ge-

staltet vom Jugendchor "Konfrontation"
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Kirchenkonzert des evangeli-

schen Bläserkreises

Montag, 24.12. - Heiligabend - Adveniat-Kollekte
Hl. Schutzengel 15.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippen-

spiel mit Pfarrer Sauer
Ketsch 16.30 Uhr Krippenspiel mit Herrn M. Rey
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr hl. Messe mit Krippenspiel mit

Pfarrer Sauer und Diakon R. Rey
Ketsch 21.30 Uhr Christmette mit Pfarrer Spreit-

zer und Diakon Gredel
St. Michael 22.00 Uhr Jugendchristmette

Dienstag, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn - Weih-
nachten - Adveniat-Kollekte
Jesaja 52, 7-10 - Hebräer 1, 1-6 - Johannes 1, 1-18
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer,

mitgestaltet vom Kirchenchor
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und

Diakon Gredel, mitgestaltet vom Kir-
chenchor

St. Michael 18.00 Uhr Lichtvesper mit Pfarrer Sauer,
gestaltet von der Schola

Mittwoch, 26.12. - hl. Stephanus
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

und Diakon Gredel

Jubiläen, kirchliche Trauung, Feste in 2008
Alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch,
die im Jahr 2008 ein Fest mit Gottesdienst feiern wollen, bitte
melden Sie sich baldmöglichst zur Terminabsprache bei Pfar-
rer Sauer.

Vom 3. bis 5. Januar 2008 werden die Sternsingerinnen und
Sternsinger in der Schutzengelgemeinde Brühl unterwegs
sein, um den Segen Gottes für das neue Jahr an die Haustüren
zu schreiben und um eine Spende zu bitten für Kinder, die
an akuten Folgen von Umweltzerstörung leiden, die an Aids
erkrankt sind oder die fehl- und unterernährt sind.

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie
dies bitte bis zum 31.12.2007 ebenfalls im kath. Pfarrbüro. Wir
geben Ihre Wünsche an die Sternsinger weiter.

Hallo, liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene, kommt!
Wir brauchen viele Mädchen und Jungen als Sternsinger!
Wir freuen uns auf viele Jugendliche und Erwachsene, die die
Kinder begleiten.
Wir treffen uns zur Besprechung, Kleiderprobe, Gruppenein-
teilung am 17.12. um 15.00 Uhr in Rohrhof, St.-Michaelskir-
che, und um 16.00 Uhr in Brühl im Pfarrzentrum, unterer
Eingang.
Anmeldung: im katholischen Pfarrbüro, Kirchenstr. 1, Tel.
7631

"Dankeschön-Wochenende" in Mönchzell
vom 18. bis 20. Januar 2008 für die Kinder und Betreuer, die
sich bei der 50. Sternsingeraktion engagiert haben und Lust
haben auf ein gemeinsames Wochenende!

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 15.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum
Sonntag, 16.12. - 3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der Kirchenältes-

ten im Gemeindezentrum (Maier, Kirchen-
chor) - anschl. Kirchenkaffee

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Advent im Gemeinde-
zentrum

Montag, 17.12.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 18.12.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im "Dionysos", Les-

singstraße
19.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum:

Weihnachtsfeier
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
Mittwoch, 19.12.
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht in der Kirche

(Pastoralreferentin Gaß und Singkreis InTakt)

Donnerstag, 20.12.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis "Krabbelmäuse" im Ge-

meindezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 21.12.
09.00 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst der Jahnschule

in der Kath. Schutzengelkirche Brühl (Sauer)
09.00 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst für die Grund-

schüler der Schillerschule in der Kath. Kirche
St. Michael Rohrhof (Gaß)

09.00 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst für die Haupt-
schüler der Schillerschule im Gemeindezent-
rum (Maier)

10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-
meindezentrum

10.30 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst in der Senioren-
residenz Pro Seniore (Maier/Gaß)

15.00 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst im Seniorenzent-
rum B&O (Maier/Gaß)
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16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den
Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

20.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 22.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 23.12. - 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Schuldekanin

Wolf-Adam)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Advent im Gemeinde-

zentrum
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Bläserkreises in der

kath. Schutzengelkirche

Gottesdienst mit Einführung der neuen Kirchenältesten
Am kommenden Sonntag (3. Advent), 16.12., werden die neu
gewählten Kirchenältesten in einem Gottesdienst im ev. Ge-
meindezentrum in ihr Amt eingeführt werden. Gemeinsam
mit Pfarrer Maier und Pfarrer Bothe leiten die Kirchenältes-
ten die Kirchengemeinde. In den Kirchengemeinderat wur-
den gewählt: Dorothee Krieger, Christian Mildenberger, Mi-
chael Anselm, Christine Rentsch-Böhme, Claudia Stauffer,
Peter Laucks, Renate Blaser, Peter Bauer, Jeanette Huber,
Christa Muellerpoths, Ursula Geschwill, Björn Flier, Dr. Wer-
ner Augsburger-Müller, Hermann Spengler, Gisela Neef und
Simone Kaiser. Gleichzeitig werden die ausscheidenden Mit-
glieder verabschiedet.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird vom Kir-
chenchor musikalisch mitgestaltet. Nach dem Gottesdienst
findet noch ein Kirchenkaffee statt, um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen; auch Kirchenwein kann gekauft werden.
Es wäre ein schönes Zeichen, wenn viele Gemeindeglieder
durch ihr Kommen den neuen Kirchenältesten ihre Wert-
schätzung zur Übernahme dieses Leitungsamtes zum Aus-
druck bringen würden.

Musik zur Weihnacht
Der evangelische Bläserkreis unter der Leitung von Heike
Wagner lädt Sie herzlich zu seinem traditionellen Konzert am
Vorabend des Heiligen Abends am 23. Dezember um 17.00
Uhr in die katholische Schutzengelkirche in Brühl ein.
Wir spielen Werke von Albinoni, Pezelius, Boismortier, Mau-
rer und Praetorius und von dem Oboisten Gerald Kohl.
Auch die Gemeinde darf froh in die weihnachtlichen Weisen
einstimmen. Der Eintritt ist frei!

"Eure Arbeit ist sehr wichtig für Brühl", lobte Gabriele Rösch
das Engagement der ökumenischen Nachbarschaftshilfe, als
sie deren Leitungsteam 600 Euro als Spende übergab. Zusam-
mengekommen war der Betrag beim jüngsten der jährlich
zwei Kindersachen-Flohmärkte, die Rösch zur Unterstützung
von karitativen Einrichtungen der Hufeisengemeinde regel-
mäßig organisiert. "Es ist zwar nur ein kleiner Beitrag für die
große Arbeit, die ihr leistet, aber vielleicht hilft er euch",
sagte die Gemeinderätin.

Diese Bescheidenheit wollte Waltraud Kieber-Weiblen vom
Leitungsteam der Nachbarschaftshilfe so nicht gelten lassen,
"wir sind wirklich froh, in den Kreis der Flohmarktrunde auf-
genommen worden zu sein und dieses dringend benötigte
Geld zu bekommen." Die Einnahmen aus den Standgebühren
und dem Kuchenverkauf sollen jetzt helfen, Menschen, die
durch die Maschen des sozialen Netzes gefallen sind, wieder
auf die Beine zu bringen. Derzeit würden so durch die Nach-
barschaftshilfe, die nur im Ort tätig ist, gut 100 Personen be-
treut. Dass die finanzielle Unterstützung dabei nur nach ge-
nauen Vorgaben und sparsam vorgenommen werde, könne
eine klare Kontrolle der Ausgaben garantieren. Und auch die
Mitarbeiter bekämen für ihr Engagement nur eine geringe
Aufwandsentschädigung. Das Leitungsteam machte deutlich,
dass die Kostensätze und Aufwandsentschädigungen bei der
Nachbarschaftshilfe im Sinne der bedürftigen Menschen so
eng und kostengünstig kalkuliert seien, dass Spenden von
Bürgern ein wichtiger Teil des Finanzbudgets seien.
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Die fast 55 in der Nachbarschaftshilfe mitarbeitenden Perso-
nen übernehmen Aufgaben wie Einkaufen, Hilfe bei Behör-
dengängen, Arztbesuchen, beim Spazierengehen, bei Haus-
und Gartenarbeiten oder auch Betreuung von Kleinkindern,
wenn die Eltern wichtige Termine wahrzunehmen haben,
oder die Entlastung von pflegenden Familienangehörigen, die
auch einmal wieder Zeit für sich selbst benötigen, gehören
zum Leistungskatalog.
"Seit rund 15 Jahren gibt es uns schon, wir gehören zur Öku-
mene in Brühl, werden von dort auch unterstützt, und der
Dienst am Menschen im Sinne christlicher Nächstenliebe
steht bei allen unseren Mitarbeitern im Vordergrund", skiz-
zieren Gudrun Anselm, Ursula Bachert und Waltraud Kieber-
Weiblen die Aufgaben. Der jetzt mit großer Freude von Ga-
briele Rösch entgegengenommene Spendenbetrag fließe di-
rekt in die Arbeit der Nachbarschaftshilfe, zu der auch die
Aus-, Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter gehöre.
ch

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 16. Dezember
16.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Weihnachtsspiel im ev. Ge-

meindezentrum
Montag, 17. Dezember
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt
Dienstag, 18. Dezember
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Donnerstag, 20. Dezember
20.00 Uhr Weihnachtsfeier
Sonntag, 23. Dezember
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum
all-in
... das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 13 Jahren.
Mit Spaß an der Freude!
Wenn du dich angesprochen fühlst, komm vorbei, schau’s dir
an, erlebe es selbst.
Samstag, 15.12., ab 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im ev. Gemeindezentrum
(bitte seid pünktlich)

Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086

Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof

Parteien

Grüne Liste Brühl

Die Grüne Liste Brühl e.V. veranstaltet eine telefonische Bür-
gersprechstunde mit Gemeinderat Klaus Triebskorn am Don-
nerstag, den 20.12., von 18.00 bis 19.00 Uhr unter Telefon
06202/74859.

Weiterhin treffen sich die Mitglieder der GLB zu einem weih-
nachtlichen Zusammensein am Sonntag, den 23.12., um 16.30
Uhr auf dem Weihnachtsmarkt im Garten der Villa Meixner.
Bei einem Becher Glühwein wollen wir uns gemeinsam auf
die Weihnachtsfeiertage einstimmen.

Sabine Triebskorn, Vorstand

Kulturelles
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EnBW Weihnachtstour in Brühl
Montag, 17. Dezember 2007, 16.00 - 20.00 Uhr

16.30 Uhr Preisübergabe
17.00 - 17.10 Uhr Jugendmusikschule - Frühbetreuung
17.20 - 17.50 Uhr Jugendblasorchester der Bläserakademie Brühl
18.00 - 18.20 Uhr Auftritt der Kinder vom Hort an der Schillerschule
18.30 - 18.50 Uhr Kinderchor der KJG
18.50 - 19.00 Uhr Ensemble der Jugendmusikschule
19.00 - 19.20 Uhr Auftritt Chor der Jahnschule
19.30 - 19.45 Uhr Auftritt der Jagdhornbläser
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Vereine

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 17.12.2007,
um 19.30 Uhr im "Brühler Hof". Wir wünschen allen eine
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
Der nächste Edelzwickerstammtisch im neuen Jahr ist am 21.
Januar. Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder
Tel. 74718 (Herbert Semsch).

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Zu unserer Adventsfeier am 19.12.2007 um 19.00 Uhr laden
wir unsere Mitglieder ganz herzlich in die Festhalle ein. In
diesem Jahr stehen wieder Ehrungen auf dem Programm.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
ms

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Glückssterne, Lichterbäume und Schnäppchen beim BdS
"Helfen mit dem Weihnachts-Glücksstern", das ist beim Bund
der Selbständigen Brühl und Rohrhof schon zur Tradition
geworden. Auch in diesem Jahr führt der Verein seine be-
liebte Aktion durch. Bis Heiligabend können die Sterne in
den Geschäften der Werbegemeinschaft zum Preis von 1,-
Euro pro Stück erstanden, ausgefüllt und als Lose abgegeben
werden. Es gibt Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von
1.000,- Euro zu gewinnen. Mit dem Kauf der Sterne erwirbt
man jedoch nicht nur eine Gewinnchance, sondern tut auch
etwas Gutes, denn der Erlös wird diesmal Schülern der Schil-
lerschule aus einkommensschwachen Familien gespendet.
Darüber hinaus hat der BdS wieder für die Verzierung der
zwei von der Gemeinde gestifteten großen Lichterbäume ge-

sorgt. Die beiden "Lichtblicke" wurden an zwei zentral gele-
genen Punkten der Ortsteile aufgestellt, so dass man die nun-
mehr beide in rotem Glanz erstrahlenden Schmuckstücke am
Goggelbrunnen in Rohrhof und am Brühler Krötenbrunnen
die ganze Weihnachtszeit über bewundern kann.
Ganz im Zeichen der Schnäppchen steht bei der BdS-Werbe-
gemeinschaft die zweite Adventswoche. Noch bis einschließ-
lich Samstag, 15. Dezember hält jedes teilnehmende Geschäft
einige Artikel zu stark reduzierten Preisen für die Kundschaft
bereit. An der Aktion beteiligen sich die Firmen Elektro-
Technik Werner Münch, Allianz-Vertretung Zoepke, Klein -
Bäder und mehr, Le Visage Helga Fassl, C-fashion, Sanitäts-
haus Ramer, Rohrhof Apotheke, Metzgerei Anni Eck, Claus
Heckert Markisen, Optik Barking, TV-HiFi-Video Gredel,
Metzgerei Jürgen Gieße, Bäckerei Gothe sowie Schmuck-
und Geschenkhaus Gutbrod. Wer günstige Weihnachtsein-
käufe machen möchte, dem seien also die Sonderangebote
dieser Betriebe ans Herz gelegt. Als zusätzliche Aufmerksam-
keit verschenken alle diese Geschäfte im Advent kleine Scho-
konikolause an ihre Kunden.
pb

Förderverein der Schillerschule e.V.
Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FvS ein zur Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 15. Januar 2008, 20.00 Uhr, im
Musiksaal der Schillerschule.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
4. Wahl des 2. Vorsitzenden und des Kassenwarts
5. Festlegung des Mitgliederbeitrags
6. Verschiedenes
Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und
alles Gute im neuen Jahr.
R. Deschner, 1. Vorsitzender

Freundeskreis Jahnschule e.V.
Jahresrückblick 2007
Liebe Freunde der Jahnschule Brühl!
"Sehen und handeln mit Herz", unter diesem Motto arbeitet
der FKJS seit seiner Gründung im Januar 2001 zugunsten der
SchülerInnen der Jahnschule. Mit unserem Weihnachtsbrief
informieren wir Sie gerne über die Vereinsarbeit. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die den Freundeskreis Jahnschule
e.V. durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und durch tatkräftige
Hilfe unterstützt haben.

Rückblick 2007
Die Mitgliederversammlung des FKJS wählte im Februar ei-
nen neuen Vorstand. Da die Kinder von vier Vorstandsmit-
gliedern zwischenzeitlich die Jahnschule verlassen hatten,
standen diese Mitglieder nicht mehr zur Wiederwahl zur Ver-
fügung. Nochmals ein Dank an den "alten" Vorstand für seine
geleistete Arbeit. Mit viel Elan ging der neue Vorstand an
die Arbeit.
Im März fand in der Jahnschule der erste Spielenachmittag
statt. In den einzelnen Klassenzimmern waren Spieltische mit
pädagogisch wertvollen Spielen aufgebaut, die das Lehrerkol-
legium betreute. Nach Herzenslust konnten Kinder und Er-
wachsene alle Spiele "ausprobieren". Gewinnen - nämlich
neue Energie - konnte man auch im dafür eingerichteten Café.
Gemeinsam verkauften hier der neue und der bisherige Vor-
stand Kaffee, Kuchen und Limonade.
Das jährliche Schulsportfest im Alfred-Körber-Stadion Brühl
war für den FKJS wieder eine schöne Gelegenheit, Eltern und
Verwandte der jungen Sportler über die Arbeit des FKJS zu
informieren und neue Mitglieder zu gewinnen.
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Zum Schuljahresanfang bestellte die Jahnschule für die Kin-
der Schul-T-Shirts mit dem neuen Schullogo. Um jedem Kind
den Kauf des T-Shirts zu ermöglichen, übernahm der FKJS
einen Teil der Anschaffungskosten und schenkte jedem
Schulanfänger 2007 zur Begrüßung ein T-Shirt.
Die Einschulungsfeier wurde bereits zum fünften Mal vom
FKJS unterstützt. Im "Alten Schulhof" hatte man den FK-
Pavillon aufgestellt und Tische herbstlich dekoriert. Eltern
und Verwandte der Schulanfänger konnten dort während der
ersten Unterrichtsstunde ihrer Kinder mit einem Glas Sekt
auf einen guten Schulstart anstoßen. Alkoholfreies und Bre-
zeln wurden ebenfalls angeboten.
Seit diesem Schuljahr ist die Schulleitung der Jahnschule wie-
der komplett. Die neue Konrektorin Frau Alice Geier konnte
im Oktober offiziell begrüßt werden. Der FKJS wünscht Frau
Geier alles Gute für ihre Arbeit an der Jahnschule.
Auch die letzte Bücherausstellung der Jahnschule war wieder
ein voller Erfolg. Diplom-Pädagogin Gabriele Hoffmann
stellte am Vorabend in der Aula der Jahnschule in unterhalts-
amer Weise ausgesuchte Kinderbücher vor. Der FKJS sorgte
mit Getränken dafür, dass keine Lektüre zu "trocken" wurde.
Der organisatorische Aufwand des Lehrerkollegiums und der
Einsatz vieler helfender Eltern haben sich gelohnt. Für die
insgesamt vier Bücherausstellungen hat die Jahnschule aus
dem Verkaufserlös der bestellten Bücher eine Provision von
fast 2.000,- E erhalten.
"Einladung zur Adventsfeier" war auf einem grünen Blatt zu
lesen. Das gesamte Schulhaus wurde zum besonderen Weih-
nachtsmarkt. Jede Klasse hatte sich auf diesen Nachmittag
vorbereitet. Es wurden Gedichte, Lieder, Tänze und Flöten-
stücke einstudiert; es wurde gebacken und gebastelt. Eltern
hatten mit einigem handwerklichen Geschick an manchem
Bastelabend liebevolle Kleinigkeiten hergestellt, die die je-
weiligen Klassen verkaufen konnten. Der Elternbeirat organi-
sierte Kuchenspenden und Helfer für das Adventscafé. Der
FKJS war für Kinderpunsch, Glühwein und heiße Würstchen
im Schulhof verantwortlich.
FK-Weihnachtsgeschenk 2007
Alle reden von "Antolin" - wir sind dabei! Die Schule möchte
noch in diesem Jahr Antolin-Bücher anschaffen, die die Kin-
der dann ausleihen dürfen. Deshalb wird der FKJS diesen
Wunsch unterstützen und den Erlös der Bücherausstellungen
für diese Anschaffung entsprechend aufstocken.
Gezielte Unterstützung
Unser Bestreben, dass jedes Kind am Landschulheimaufent-
halt oder an der Klassenfahrt teilnehmen kann, haben wir
auch in diesem Jahr durch gezielte Unterstützung einiger
SchülerInnen umgesetzt. Das Schulgeld für das Patenkind der
Jahnschule in Dourtenga/Afrika wurde wie immer vom FKJS
übernommen. Der Zuschuss zu einer Lehrfahrt der vierten
Klassen ist ebenso Tradition wie ein Dankeschön an die Chor-
kinder; in diesem Jahr war es das Schul-T-Shirt.
Vorschau 2008
Auch im neuen Jahr haben wir zum Ziel, Schule und Schüler
Innen finanziell und aktiv zu unterstützen. Wir freuen uns
über alle, die dem FKJS dabei helfen.
Wussten Sie,
- dass Sie bereits ab 10,- E pro Jahr Mitglied im FKJS wer-

den können?
- dass Sie auf der Homepage der Schule mit einem "Klick"

zum FKJS kommen?
Ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2008
wünscht Ihnen der Vorstand.
m.s.

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Weihnachts-Jahresabschluss-Feier 2007
Am Samstag, 15. Dezember 2007, findet die diesjährige Weih-
nachts-Jahresabschluss-Feier statt. Beginn ist um 20.00 Uhr
in der Festhalle Brühl. Wir möchten alle Mitglieder und
Freunde der BSG recht herzlich einladen, in netter Gesell-

schaft diesen Abend zu verbringen. Für die musikalische Ge-
staltung und eine Tombola mit attraktiven Preisen wird wie
immer gesorgt.
Wir würden uns freuen, vor allem viele Mitglieder begrüßen
zu dürfen.
mr

VdK-Ortsverband Brühl

VdKler erfreuten sich am Weihnachtsmarktgeschehen in der
Stadt vom "Käthchen von Heilbronn"
Die letzte Ausflugsfahrt des OV in diesem Jahr führte an
einem Adventssamstag nach Heilbronn am Neckar. Während
der Fahrt erfuhren die 51 Teilnehmer von der 1. Vorsitzenden
Anni Körber schon viel Wissenswertes über die Sehenswür-
digkeiten dieser schönen Stadt, die schon viele historische
Persönlichkeiten, u.a. Götz von Berlichingen, Mark Twain,
Johann Wolfgang von Goethe, beherbergt hatte. Nach nicht
allzu langer Fahrt erreichte man das Ziel. Im "Barfüßer", dort
wo es "heimelig und "saug’mütlich" zugeht, kehrte man zum
Kaffeetrinken ein. Nach der Stärkung begab man sich zum
nahen Weihnachtsmarkt um die Ecke. Vor der historischen
Kulisse der Kilianskirche und des historischen Rathauses mit
rund 100 geschmückten Ständen reichte das Marktgeschehen
bis in alle Seitenstraßen. Neben einem kulinarischen Angebot
wurde ein reichhaltiges Sortiment an kunsthandwerklichen
Geschenkartikeln zum Kauf angeboten. Besonders sehens-
wert war die Weihnachtskrippe unter den Arkaden des Rat-
hauses mit den lebendigen Tieren. Bei herrlichem Wetter be-
stand auch die Möglichkeit für die jüngeren Teilnehmer, sich
einmal auf der Eisbahn zu tummeln. Zentraler Mittelpunkt
ist die bunt geschmückte Riesentanne vor dem Rathaus. Dort
traf man auch die VdKler immer wieder an den Holzbuden,
aus denen typische vorweihnachtliche Versuchungen zum
Verzehr lockten. Der Glühwein musste zwar keine kalt ge-
wordenen Hände und Füße wärmen, aber schmeckte auch so
recht gut und sorgte für lockere Stimmung. Bei Einbruch der
Dunkelheit konnte man den Turmbläsern lauschen, und der
Markt erstrahlte im Lichterglanz, nur das Lied "Leise rieselt
der Schnee" wurde keine Wirklichkeit. Mit vielen neuen Ein-
drücken versehen begab man sich wieder zum "Barfüßer"
zum Abendessen. Aber auch dem Slogan "Gang halt na und
probier’s selber" wurde nachgegangen und man ließ sich eine
hausgebraute "Blonde, Weiße oder Schwarze" jetzt zur Erho-
lung schmecken. Allzu schnell verging die Zeit. und schon
bald startete der Bus zur Heimfahrt. Die vorweihnachtliche
Stimmung hielt auch auf der Rückfahrt noch an, man sang
Weihnachtslieder begleitet von festlicher Musik.
Die Vorsitzende dankte den Teilnehmern für ihre Treue zum
VdK im ganzen Jahr. Sie lud alle zur Vorweihnachtlichen
Feier am Samstag, 15.12., diesmal schon um 14.00 Uhr in der
Festhalle ein.
Die Vorsitzende wünschte den Teilnehmern und Lothar, dem
Busfahrer, ein friedvolles Weihnachtsfest und gesundes Wie-
dersehen im Jahr 2008.
AK

Für den VdK-Winterurlaub vom 13. bis 20. Januar in Oberau-
dorf im Bayrischen Inntal sind wieder Plätze freigeworden.
Wer gerne in geselliger Runde in einem komfortablen Sport-
hotel acht erholsame Tage verbringen möchte (mit Pferde-
schlittenfahrt und Hüttenzauber), erhält nähere Auskunft un-
ter Tel. 71456 (Körber). Auch Nichtmitglieder sind dazu ein-
geladen.
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am Samstag, 15.
Dezember um 14.00 in der Festhalle statt. Neben einem an-
sprechenden Programm gibt es Kaffee und Kuchen (ein Kaf-
feegedeck möge mitgebracht werde) und jedes anwesende
Mitglied erhält ein kleines Präsent. Dazu eingeladen sind die
Mitglieder mit ihren Angehörigen, aber auch die VdK-
Freunde, die sich immer an den VdK-Fahrten beteiligen.
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Adventsfeier
Die diesjährige Adventsfeier für die Selbsthilfegruppe fand
im katholischen Pfarrzentrum in Brühl statt. Im festlich ge-
schmückten Saal versammelten sich 60 Personen, darunter
einige Gäste und Freunde der Gruppe. Als Einstimmung wur-
den ein paar Dias gezeigt und ein Text "Zug des Lebens"
vorgelesen. Danach wurden die Gäste begrüßt. Der Brühler
Bürgermeister Dr. Göck war gekommen und von Schwetzin-
gen der Bürgermeister-Stellvertreter Dr. Förster sowie Frau-
enarzt Dr. Schneider mit Ehefrau. Gäste vom Brühler Ge-
meinderat, von Reha-Center (Schuh), Stefanie Heinicke,
Dipl.-Psych. aus Schwetzingen, Dr. Alt aus Schriesheim, seit
vielen Jahren mit der Frauenselbsthilfe verbunden, vom VdK
Brühl waren Anni Körber und Hubert Mirzwa dabei. Die
Brühler Gemeinderätin Gabriele Rösch überbrachte eine
Spende. Es war der Erlös des von ihr veranstalteten Kinder-
kleiderflohmarktes in Brühl. Ebenso erhielt die Gruppe vom
Reha-Center Schwetzingen und vom Sanitätshaus Ramer
Brühl eine Spende. Einige Frauen der Gruppe brachten wie-
der selbst gebackenen Kuchen für das gut ausgestattete Ku-
chenbuffet mit, das von Wolfram Gothe jedes Jahr noch mit
einer Torte vervollständigt wird.
Nach den Grußworten der Gäste wurde von Gruppenleiterin
Sigrid Hochmuth der "Rückblick" vorgelesen, wie jedes Jahr,
damit die Gäste auch informiert sind über die Aktivitäten der
Selbsthilfegruppe. Dann wurden ein paar Geschenke an die
Mitarbeiterinnen der Gruppe verteilt, ebenso Blumen an die
Frauen der Bastelgruppe, die die Tischdekoration herstellten.
Es wurde erwähnt, dass Neubetroffene jederzeit in der
Gruppe willkommen sind. Sie sollen mit ihren Ängsten und
Nöten nicht allein sein. Hier haben sie die Möglichkeit, sich
mit Gleichbetroffenen auszutauschen, zu beraten und gemein-
sam etwas zu unternehmen. Es werden jede Woche Sport und
Yoga, jeweils 1 Stunde im Kindergarten St. Lioba in Brühl an-
geboten.
Die Kinder des Kinderchores der KjG Brühl mit Monika
Zorn erfreuten die Besucher mit einer Darbietung. Nach ei-
ner Weihnachtsgeschichte wurde auf das erste Treffen im
neuen Jahr hingewiesen: Es ist der 21. Januar, eine Geburts-
tagsfeier mit anschließender Wahl der Gruppenleitung. Das
Treffen findet um 15.00 Uhr im Gruppenraum in Brühl statt.
Beim Verabschieden wurden die Geschenke der Sanitätshäu-
ser mitgegeben und allen ein frohes, friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahre gewünscht.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof

Adventsfeier
Die Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof hatte zu ihrer
alljährlichen Adventsfeier geladen, und Teamsprecherin Ma-
rianne Seitz begrüßte die zahlreich erschienenen Gäste im
Saal des Kindergartens St. Michael. Viele kleine Lichter ver-
breiteten eine stimmungsvolle Atmosphäre, und die Figuren
der Heiligen Drei Könige mit dem Weihrauchgefäß ragten
aus der blumengesäumten Dekoration hervor. Bewusst sollte
auf die besinnliche Zeit eingegangen werden. Auf jedem Patz
lag eine Bildkarte, die zum Betrachten einlud. Mit begleiten-
den Texten und Gebeten wurde den lauschenden Zuhörern
das Thema "Sie folgten dem Stern" näher gebracht. Die Mit-
glieder des Vorbereitungsteams, Therese Ellert, Ursula Kuhn,
Ursula Reissenweber, und Maria Deuerling, veranschaulich-
ten, wie sich die "Drei Könige" auf den Weg machten, auf
die Suche begaben und unbeirrt dem Stern folgten und den
Gesuchten in dem Kind in Bethlehem fanden. Ihm brachten
sie ihre Gaben. Dazwischen wurden nach und nach die Kerzen
des großen Adventskranzes angezündet und die Beziehung
zur heutigen Zeit hergestellt. Sie stehen als Zeichen, auch
heute aufzubrechen, die Augen dem Stern zu öffnen, neue
Wege zu gehen, Begabungen einbringen und Gaben weiterzu-

geben und sich für die Gegenwart Gottes mitten in der Welt
zu öffnen.
Nach der gemütlichen Kaffeepause wurde nochmals im Alltag
innegehalten. M. Seitz brachte das Meditationsgebet zur Bild-
karte zu Gehör. In Anlehnung dieses Textes leitete sie zur
nachfolgenden Ehrung von acht Mitgliedern über. Vielleicht
hat auch diese Frauen ein Stern geleitet, ihren Weg so zu
gehen und sich mit ihren verschiedenen Begabungen in die
Gemeinschaft einzubringen. Für 25 Jahre Treue zur Gemein-
schaft dankte sie mit herzlichen Worten Ingrid Albert, Ruth
Kienzler, Brunhilde Leiberich, Gertrud Munz und Katharina
Sayer. Dank für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielt Maria Schön-
wald und für 50 Jahre bei der Frauengemeinschaft konnten
Hilde Butz und Marie Luise Steinbeißer geehrt werden. Alle
anwesenden Jubilarinnen konnten sich über Urkunden, Blu-
men und Geschenke freuen.
Den nächsten Teil des Nachmittages widmeten die Frauen
dem zu erwartendem Nikolaus. "Morgen, Kinder wird’s was
geben" und "Lasst uns froh und munter sein" erklang es aus
allen Kehlen. M. Deuerling trug mit passenden Gedichten zur
erwartungsvollen Stimmung bei. Ihre Gaben schenkten die
Gäste, indem sie mit einem finanziellen Beitrag die Kinder-
hilfe Bethlehem unterstützten. "Leise rieselt der Schnee" nur
in Liedform, bevor sich alle nach dem Segenswunsch auf dem
Heimweg begaben. Ein blühender (Weihnachts-)Stern beglei-
tete sie.
ms

Das ideale Weihnachtsgeschenk
Brühl und Rohrhof - Das Heimatbuch

Mehr als 600 Seiten, wertvoller Farbdruck, exklusive
Bindung

Preis EUR 22,90
Erhältlich bei
Schreibwaren Pister,
Mannheimer Straße
Schreibwaren
Triebskorn,
Am Schrankenbuckel
Creativ Bastel- und
Geschenkartikel,
Mannheimer Straße
Perkeo-Apotheke,
Mannheimer Straße

Frauensingkreis Brühl
Zum Einstimmen auf das schönste Fest des Jahres veranstal-
tet der Frauensinkreis am Sonntag, 16.12.2007, um 16.00 Uhr
in der Schutzengelkirche ein Weihnachtskonzert. Alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins sowie die Bevölkerung sind
hierzu recht herzlich eingeladen.
Unkostenbeitrag 8,- E.
Ein frohes Weihnachtsfest und ein friedvolles 2008 wünscht
Ihnen der Frauensingkreis Brühl
Waltraud Kraus, Schriftführerin

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.
Weihnachtssingen am Heiligabend auf dem Brühler Friedhof
Der Sängerbund lädt alle Bürger aus Brühl und Umgebung
zum Weihnachtssingen auf den Brühler Friedhof am Montag,
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Heiligabend, 24.12., um 17.00 Uhr, recht herzlich ein. Mit sei-
nen Weihnachtsliedern möchte der Chor wieder alle Anwe-
senden in den besinnlichen Abend einstimmen

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Konkordia-Laienspielgruppe präsentiert den Vierakter
"D’Senioren-WG"

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier der "Konkordia" hat die
Laienspielgruppe wieder ein Lustspiel einstudiert, das sicher-
lich die Lachmuskeln des Publikums arg strapazieren wird.
Gottlob (Hubert Langlotz), ein eingefleischter Junggeselle,
hat mit seinem verwitweten Freund August (Erwin Herr-
mann) eine Wohngemeinschaft, eine Senioren-WG, gegrün-
det. Damit wollte er der allzu intensiven Betreuung seiner
ledigen Schwester Karoline (Gaby Jordan) entgehen, die nach
30-jähriger Tätigkeit bei einem Pfarrer wieder nach Hause
zurückgekehrt ist. Als mit Eugen (Franz-Willi Wirtz) ein wei-
terer Besucher in die WG einzieht, nimmt die Geschichte
ihren Lauf. In weiteren Rollen erleben Sie Gisela Fillinger als
Augusts Tochter Lisa und Fritz Herrmann als Kirchendiener
Blasius. Als Souffleur fungiert Günter Jordan.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend bei der "Kon-
kordia".
Alle Mitglieder, Freunde sowie die Brühl/Rohrhofer Bevöl-
kerung sind herzlich eingeladen. Die Weihnachtsfeier findet
am Samstag, 22. Dezember, ab 18.30 Uhr in der Festhalle
Brühl statt. Einlass ist ab 17.30 Uhr.
Fww

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, 14.12.2007, findet kein Clubabend statt.

Samstag, 15.12.2007, ab 19.00 Uhr
Weihnachtsfeier der Buffalo’s im katholischen Pfarrzentrum,
Hauptstr. 17-19, Brühl
Keep ist country and so long!

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Schon ein Weihnachtsgeschenk gefunden?
Kartenvorverkauf für große Prunksitzung der Rohrhöfer
Göggel am 19. Januar 2008 hat begonnen
Die Verantwortlichen der Rohrhöfer Göggel haben auch in
diesem Jahr wieder ein Programm von Spitzenfastnachtern
aus nah und fern zusammengestellt. So werden neben den
heimischen Büttenassen auch "der Groiner", "Brummer &

Spreisel" wie auch "der närrische Enkel" dafür sorgen, dass
die Lachmuskulatur an diesem Abend stark in Anspruch ge-
nommen wird. Für den Rest der Muskeln sind die "Dubbe-
glas-Brieder" aber auch das "Vasentrio" zuständig. Um das
Programm abzurunden, werden natürlich alle Garden und So-
lotänzer der Göggel ebenso ihre Tänze darbieten, wie auch
das Aktiventanzpaar Angelina Hauck und Marcel Luksch,
welches ein tänzerischer Höhepunkt sein wird.
Einer der absoluten Höhepunkte wird der Auftritt von ...
sein - wird noch nicht verraten, nur so viel - sie spielte u.a.
die Hauptrolle in dem erfolgreichen Musical "Cats" und war
die Starsängerin im Friedrichstadtpalast Berlin.
Die Prinzessinnen Vanessa I. aus Spaß an der Freud und Kin-
derprinzessin Lea I. unser Goggelkrott wie auch die gesamte
Göggelfamilie würden sich freuen, vielen Narren aus Brühl,
Rohrhof und Umgebung auf den Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen.
Kartenvorverkauf für die Prunksitzung am 19. Januar 2008,
Beginn 19.11 Uhr - wie auch für den Rosenmontagsball am 4.
Februar 2008, Beginn 20.01 Uhr, läuft bereits bei Fa. Elektro
Higel, Rheinauer Str. 3, Am Goggelbrunnen
BM

Kartenvorverkauf zur Lady’s Night am 26.01.2008 der Brühler
Kollerkrotten hat begonnen
Die Nachfrage auf die Karten der Brühler Lady’s Night zeigt,
dass Sie sich in diesem Jahr wieder auf unsere Lady’s Night
freuen.
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltung im Brühler Spie-
gelsaal hat begonnen. Die Kollerkrotten begrüßen Sie in ge-
wohnt angenehmer Atmosphäre und versprechen Ihnen be-
reits einen gelungenen Abend. Die Moderatorin Betty und
ihr Butler haben auch in diesem Jahr wieder jede Menge "Le-
ckerbissen" für Sie an diesem Abend engagiert. Mit viel Witz,
Gesang, und Humor wird auch mal die Gattung Mann in den
Schmutz gezogen. Und wie jedes Jahr werden jede Menge
Show und Tanz sowohl in weiblicher als auch männlicher
Tanz geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie
einen lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise
Ihrer Freundinnen.
Platzkarten von 18,- bis 20,- E können Sie nach Einsicht des
Tischplans bei Frau Simone Herrn, Tel. 06202/605537 und
0171/6721164 erwerben. Die Kollerkrotten freuen sich auf ei-
nen gelungenen Abend mit euch!
S.G.

KVB-Weihnachtsfeier in der Kammer
Zu einer vorweihnachtlichen Zusammenkunft laden am
Sonntag, 16. Dezember, die "Kollerkrotten" ihre Aktiven,
Ex-Tollitäten, Elferräte und Ehrensenatoren ab 15.00 Uhr in
die Kammer im Alten Schulhaus ein. In gemütlicher Runde
gibt es Kaffee und Kuchen, und vielleicht kommt auch der Ni-
kolaus.
S .G.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Sonntag, 6. Januar 2008, feiert der Wassersportverein
Brühl 1933 e.V. sein 75-jähriges Jubiläum in der Festhalle in
Brühl. Einlass ist um 17.00 Uhr, ab 17.30 Uhr startet das offi-
zielle Programm mit einem Sektempfang. Da es keine Sitz-
platznummerierungen gibt, empfehlen wir rechtzeitig zu er-
scheinen.

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

16.12. Helferessen um 17.00 Uhr
Achtung, im Burgkeller!

16.12. 6. Ligawettkampf
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01.01. Neujahrsschießen mit LG/LP
(Gäste willkommen), 10.00 - 12.00 Uhr

06.01. Schnürleschießen mit LG auf dem KK-Stand
(Gäste willkommen), Beginn 10.00 Uhr

26.01. KM Mehrschüssige LP, Plankstadt
27.01. KM Luftgewehr alle Klassen, Ketsch
27.01. KM Luftpistole alle Klasse, Schwetzingen

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Landesliga 2
SKC 1 erkegeln Zittersieg
Am Samstag spielten die wilden Jungs in Walldorf am ersten
Spieltag der Rückrunde. Nach anfänglichen Problemen wurde
die Führung zwischen den Mannschaften hin und her gereicht.
Es war spannend bis zur letzten Kugel. Die Entscheidung fiel
mit der vorletzten Kugel von Daniel Zirnstein, mit der dann
auch der Sieg für Brühl hauchzart gerettet wurde. Das war
nun das vierte Spiel in Folge, das so dramatisch endete. Hof-
fen wir, dass die Spieler wieder etwas mehr zu ihrer Form
finden und ihre Spiele neu gestärkt etwas sicherer über die
Bühne bringen. Denn im Sinne der Fans wäre es, wenn die
Spiele etwas gemäßigter endeten, da sich sonst jeder mit Herz-
tropfen stärken muss! In diesem Sinne wünschen die Spieler
ihren Fans und der Bevölkerung ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr, in dem wir uns
alle gesund und munter wieder sehen wollen!

KC Astoria Walldorf 1 - SKC 1982 Brühl 1 5329:5334
Es spielten: Sebastian Rupp 893 LP, Sebastian Böttcher 875
LP, Markus Zirnstein 858 LP, Marco Mergenthaler 900 LP,
Oliver Jehn 869 LP und Daniel Zirnstein 939 LP

Trainingszeiten:
Jugend: Freitag, 15.30-17.00 Uhr
Herren: Dienstag und Freitag, 17.00-20.00 Uhr
O.J.

Jugendabteilung
B-Jugend weiblich
KV Brühl - JKV Team 5 Baden 1210:1124 LP
Am Sonntag, dem 09.12.2007 hatten wir mit der B-Jugend ein
weiters Heimspiel. Der Gegner war die JKV Team 5 Baden.
Es war ein spannendes Spiel, das, wenn es gewonnen wird,
wichtige Punkte im Kampf um Platz 3 bringen wird. So lieferte
sich das Startpaar einen sehr heißen Kampf um einen wichti-
gen Vorsprung, den die Brühler für sich mit 7 Kegeln ent-
scheiden konnten. Im Schlusspaar konnte man nach den ers-
ten Wurf 50 gleich einiges an Kegeln zulegen. Doch auch n
tobten Durchgang ließen die Brühler nichts mehr anbrennen
und gewannen am Ende verdient mit 86 Kegeln Differenz.
Ob man vielleicht nächste Woche doch den Tabellenführer
ärgern kann? Wir werden es auf jeden Fall sehen.
Es spielten: Julia Kruck 293 LP, Samantha Morawietz 263 LP,
Larissa Schwegler 328 LP und Julia Schiller 326 LP

Vorschau:
So., 16.12., 11.00 Uhr: KV Brühl - SKV BW Hockenheim
Helmut Liebscher

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 18. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr in der TV-Halle statt. Hierzu laden wir
bereits heute alle Mitglieder und Freunde des Vereins sehr
herzlich ein. Anträge zur nachfolgenden Tagesordnung kön-
nen bis 13. Januar beim 1. Vorsitzenden Uwe Schmitt, Ket-
scher Str. 25 in Brühl, abgegeben werden.
d.h.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Finanzvorstands
5. Bericht der Hauptkassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der einzelnen Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestätigung der Abteilungsleiter

10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Anträge

- Beitragserhöhung
13. Verschiedenes

Wir wünschen allen Freunden und Mitgliedern des Turnver-
eins ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles
erdenklich Gute.

Abt. Handball

Einladung zur Hauptversammlung
Um ein zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Als Termin
wurde der 11.01.2008 um 19.00 Uhr im TV-Clubhaus fest-
gelegt.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung
2 Bericht stellv. Abteilungsleiter
3. Bericht Damenwartin
4. Bericht Herrenwart
5. Bericht Jugendwart
6. Bericht Kassenwart
7. Bericht Kassenprüfer
8. Entlastung der Abteilungsleitung
9. Neuwahlen

1. Abteilungsleiter/in
2. stellv. Abteilungsleiter/in
3. Pressewart

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 27.12.2007 schriftlich beim stellv.
Abteilungsleiter einzureichen.
R. Schmitt, Schriftführer

TVB 1b - Post SG 1b
Abschiedsgala vom "Heber-König" gegen die Post SG
Am letzten Wochenende war es so weit, unser Urgestein Ottl
alias der Heber-König gab sein letztes Spiel. Zu Gast in der
Schillerhalle war die Post SG aus Mannheim, die nur mit 5
Feldspielern und einem Tormann anreisten. Ob dies zu hohe
Selbsteinschätzung war oder einfach nur Spielermangeln
konnte vor dem Spiel ja niemand ahnen, also lief der TV
erst einmal mit einer kompletten Mannschaft ein. Doch nach
kurzer Zeit war klar, dass der Gast hier chancenlos war und
die Brühler spielten dann ebenfalls mit nur noch fünf Feld-
spielern. Das Spiel verlief recht einseitig, bis zum Spielstand
von 15:1 sahen die Mannheimer einfach kein Land, da die
TV-Abwehr einfach zu stark hintendrin stand. Auch die Sie-
benmeter, neun Stück im ganzen Spiel, konnten sie dank der
Spitzen-Torhüterleistung von Robert Bühn und Andre Helin-
ski nicht heranführen, nur zwei Stück flutschten den Keepern
durch die Hände. Letztendlich stand es nach den ersten 30
min 21:4 für die Brühler.
In der 2. Hälfte ging die Torgala weiter, wie sie in der ersten
Hälfte endete. Eins ließ unseren letzten aktiven Kreismeister
der alten Garde aber nicht in Ruhe, er wollte in seinem Ab-
schiedsspiel seinem Spitznamen unbedingt noch einmal alle
Ehre machen. Doch der gegnerische Tormann machte es ihm
nicht allzu leicht, und erst der dritte Heberversuch führte zum
erhofften Torerfolg. Dies war die letzte Aktion von Jürgen
Schäfer, der nach über 36 Jahren aktivem Handballsport die
Schuhe an den Nagel hängt. Wir wünschen ihm hiermit erhol-
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same Handballrente und hoffen, dass er trotzdem noch weiter
in gewohnter Manier am Vereinsleben teilhaben wird. Das
Spiel war ab der Auswechslung eigentlich nur noch Nebensa-
che und ein bessere Trainingspiel für die Jungs geworden,
denn die Emotionen auf der Bank schossen hoch und Ottl
musste sich anstrengen, dass ihm nicht die Tränen aus den
Augen kullerten. Doch gespielt wurde natürlich auch noch,
da die Jungs jetzt viele Taktiken testeten, konnten die Post
sogar zwei Tore mehr als in der ersten Halbzeit erzielen. So
endete die Torgala mit 48:10 für den TVB. Natürlich wurde
danach noch im Clubhaus der 3L-Siegespokal von unserem
Clubhauswirt Steve gefüllt, dem wir hiermit noch mal für den
seelischen Ansporn für die gesamte Runde danken, so konn-
ten wir den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Für den TVB spielten: B. Martin (6), G. Zimmermann (9),
D. Glaser (1/1), A. Pflug (6), T. Kinkel (5), W. Neumüller
(8), Robert Schmitt (5/1), Heberkönig (5), im Tor standen R.
Bühn, A. Helinski (1), MV: A. Schneider, M. Kohler
mk

Kreisliga Damen
Zittersieg für den TV Brühl
TVB - LSV Ladenburg 27:24 (14:13)
Denkbar ungeeignet für schwache Nerven war der Auftritt
des LSV Ladenburg in der Sporthalle der Schillerschule, ent-
puppten sich die Gäste doch als die bisher spielstärkste Mann-
schaft, die sich in Brühl vorstellte. Mit einem taktischen
Schachzug zwangen die Ladenburgerinnen von der ersten Se-
kunde an die Gastgeber zum Umdenken. Die Brühler Spiel-
macherin Kerstin Siebenlist durfte sich 60 Minuten einer Son-
derbewachung erfreuen. Die Gastgeber waren davon zu Be-
ginn sichtlich irritiert und lagen stets im Rückstand. Die Gäste
spielten ihrerseits im Angriff schnell uns variabel und waren
besonders am Kreis brandgefährlich, wo sie sich immer wie-
der in Szene setzen konnten. In dieser kritischen Situation
zeigte der TVB jedoch, was in dieser Saison den Unterschied
ausmacht. Sie ließen die Köpfe nicht hängen und verloren
auch nicht die Nerven. Alle Spielerinnen übernahmen Ver-
antwortung und fanden langsam über den Kampf ins Spiel.
Auch ein zweimaliger 3-Tore-Rückstand warf sie nicht aus
der Bahn. Mit einer 14:13-Führung wurden die Seiten gewech-
selt. In der zweiten Halbzeit bot sich den zahlreichen Zu-
schauern fast das gleiche Bild. Die Führung wechselte ständig
und der Kampf auf Biegen und Brechen setzte sich fort. Beide
Mannschaften hatten längst die letzten Reserven mobilisiert.
Schließlich gab der größere Siegeswille wohl den Ausschlag
zu Gunsten des TV Brühl, der dieses Spiel noch mit 27:24
gewann. Beide Mannschaften wurden danach mit Standing
Ovations von den Zuschauern verabschiedet.
TV Brühl: Zimmermann, Deutsch; Pietsch (4), Siebenlist (8/
5), Büchner, A. (1), Neumüller (5), Hirsch (4), Heckmann
(5), Hemmerich, Konieczny, Gaisbauer

ako

Handballvorschau
15.12.2007
12.15 Uhr weibliche B-Jugend, Kreisstaffel

TB Reilingen - TV Brühl
18.00 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

SG Sandhofen 1 - SG Brühl/Ketsch
19.30 Uhr Kreisklasse B Frauen

TV Großsachsen 1b - TV Brühl 1b

16.12.2007
09.00 Uhr weibliche D-Jugend, Kreisstaffel 2

Post SG Mannheim - TV Brühl
10.15 Uhr männliche C-Jugend, Kreisstaffel 2

Post SG Mannheim - TV Brühl
13.00 Uhr männliche D-Jugend, Kreisstaffel 3

SG Edingen/Friedrichsfeld 1b - SG Brühl/
Ketsch 1b

13.30 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 2
SV Waldhof - TV Brühl

14.15 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel
SG Edingen/Friedrichsfeld 1 - SG Brühl/Ketsch

14.30 Uhr Kreisklasse C Männer
HSV Hockenheim 1b - TV Brühl 1b

15.15 Uhr weibliche C-Jugend, Sonderstaffel
SG Sandhofen - TV Brühl

17.30 Uhr Kreisliga Männer
HSV Hockenheim - TV Brühl

18.30 Uhr Kreisliga Frauen
HSG Mannheim 1b - TV Brühl

Abteilung Turnen und Gymnastik
Yoga für Ältere und Junggebliebene
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung
und zur Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist.
Yoga kann bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben
und erfahren die Grundprinzipien und Grundhaltungen des
Yoga und unternehmen dabei eine Reise durch Ihren Körper.
Sie nehmen bisher kaum spürbare Körperregionen wahr,
kräftigen und dehnen die Muskulatur des gesamten Körpers.
Sie trainieren Ihr Gleichgewichtssinn und entdecken den
Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die Übungen
dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung
Ihres Geistes.
Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen!
10 Termine, jeweils 90 Minuten
Beginn: 16. Januar 2008, Zeit: 10.00-11.30 Uhr
Ort: Turnverein Brühl
Kursleitung: Eva Kivimets, Tel. 06223/863719
Walter Beck

Bouleabteilung
TV-Bouler beim Nikolausturnier in Neuthard
Zum ersten Turniereinsatz kamen 4 Boulespieler vom TV
Brühl. Gespielt wurde beim Nikolausturnier in Neuthard. Das
Traditionsturnier war mit 60 Spielern/innen besetzt. Spielmo-
dus war 5 Runden Schweizer System 1:1 (Tête à Tête). Das
Tellnehmerfeld bestand zum Teil aus Ligaspielern sowie Spie-
lern aus Frankreich. Das Bouleteam aus Brühl zeigte gute
Leistungen und es konnten sogar einige Spiele gewonnen wer-
den. Der Trainer war sehr zufrieden mit seinen Boulern, die
erst ein paar Wochen im Training sind.
Gespielt haben: Rosemarie und Manfred Hüngerle, Christel
Steidel und Harry Strassner
Nun macht die Bouleabteilung eine kleine Winterpause. Das
nächste Training findet am Samstag, den 12.01.2008, ab 13.00
auf dem Vereinsgelände des TV Brühl statt.
Die Bouler des TV Brühl wünschen ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937
jjurcicek@web.de

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
TSV Viernheim - FV Brühl 4:3 (2:3)
Der FV Brühl geht mit einem Negativerlebnis in der Fußball-
Landesliga in die Winterpause. Obwohl sich die Schäfer-Elf
stark verbessert präsentierte und bereits mit 3:1 in Führung
lag, stand nach dem Schlusspfiff beim Tabellenzweiten TSV
Viernheim eine unglückliche 4:3-Niederlage zu Buche.
Der TSV hatte einen Start nach Maß, denn bereits in der
fünften Spielminute nickte Konstantinos Cafaltzis einen Frei-
stoß aus kurzer Distanz per Kopf zum 1:0 für die Gastgeber
ein. Die Antwort des FV Brühl ließ allerdings nicht lange auf
sich warten, denn Dennis Simon zirkelte einen Freistoß zum
1:1-Ausgleich über die Abwehrmauser in den Torwinkel (8.).
Der FVB setzte nach und hatte Pech, dass Simon nach einer
Flanke von Stefan Schmitt am Pfosten des Viernheimer Geh-
äuses scheiterte (12.). Die Gäste waren in der ersten Spiel-
hälfte die bessere Elf und gingen so auch verdient in Führung.
Lindon Imeri nahm eine Flanke von Angelo Lucchese direkt
und besorgte so die 2:1-Führung für seine Mannschaft. Und
Imeri setzte noch einen drauf, nach einer Flanke von Ziad
Chaouch tunnelte er TSV-Keeper Dirk Weckbach und traf so
zum 3:1 für die Gäste. Zum denkbar ungünstigsten Zeitpunkt
kassierte Brühl schließlich den Anschlusstreffer, der FVB
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brachte den Ball nicht aus der Gefahrenzone und Kiriakos
Atzamidis nutzte dies schließlich praktisch mit dem Halbzeit-
pfiff zum 2:3 (45. + 1).
Die Gastgeber zeigten sich nach Wiederanpfiff verbessert,
aber auch der FV Brühl kam zu weiteren Gelegenheiten. So
war es Ziad Chaouch, der eine Lucchese-Flanke nur um Haa-
resbreite am Viernheimer Pfosten vorbeisetzte (64.). Aber
statt die Führung auszubauen, kassierte die Elf von Trainer
Gerhard Schäfer im Gegenzug den Ausgleich. Konstantinos
Cafaltzis nutzte einen Querpass aus kurzer Distanz zum 3:3
(65.). Auch bei der Chance zur erneuten Führung hatten die
Gäste kein Glück, Chaouch und Parisi verpassten nach einer
Unsicherheit von Tormann Weckbach die erneute Führung
nur knapp (76.). So brachte ein direkt verwandelter Freistoß
von Daniel Basler den FV Brühl um den verdienten Lohn.
Aus spitzem Winkel zog Basler flach ab, und der Ball landete
zum 4:3 in den Maschen des Brühler Gehäuses.
FVB: Knebel, Gebauer, Yildirim, Hoffmann, Schulz, Öksüz,
Schmitt (83. Pohlmann), Simon, Chaouch, Lucchese, Imeri
(57. Parisi)

Vorschau:
FV Brühl II bereits am Samstag in Oftersheim
Nachdem die Landesliga das Fußballjahr 2008 bereits am ver-
gangen Wochenende beendet hat, steht in der Fußball-Kreis-
klasse A noch ein Spieltag auf dem Terminkalender. Die
zweite Mannschaft des FV Brühl gastiert bereits am Samstag
um 15.00 Uhr bei der SG Oftersheim 2.
vm

3. Mannschaft
Am letzten Spieltag der ersten Gruppenphase empfing die
Brühler 3. Mannschaft den Gruppenletzten aus Sandhofen.
Was auf dem Papier so deutlich aussah verblasste, je länger
das Spiel lief. Zwar hatten die Brühler spielbestimmend be-
gonnen und früh 1:0 geführt, aber es kam viel zu wenig dabei
raus. So ging man mit 3:1 in die Halbzeit. Nach dem Wechsel
wurde es auch nicht besser. So plätscherte das Spiel vor sich
hin, mit dem Gedanken an den Gruppensieg im Hinterkopf.
So gewann man schließlich verdient mit 4:2 gegen Sandhofen.
Das Manko der Chancenauswertung hatte einen höheren Sieg
verhindert. Die Tore schossen Rainer Licht, Timo Fabian,
Rafael Mularczyk und Alexander Metz.
T.K.

Hallenkreismeisterschaften der Fußballjugend
Am Wochenende finden in der Sporthalle der Schillerschule
Brühl die Hallenkreismeisterschaften des Fußballkreises
Mannheim statt.
Am Samstag, den 15.12.2007 richtet die Jugendabteilung des
FV Brühl die Hallenmeisterschaften 2007/08 für C-Junioren,
Gruppe 3 (10.00 - 14.10 Uhr) und E-Junioren, Gruppe 6
(15.00 -18.30 Uhr) aus. Am Sonntag, den 16.12.2007 spielen
die D-Junioren, Gruppe 4 (9.00 - 11.30 Uhr), die F-Junioren,
Gruppe A (11.50 - 15.20 Uhr) und die C-Junioren, Gruppe 2
(15.45 - 19.48 Uhr) um die begehrte Trophäe. Brühler Teams
sind samstags bei den C- und E- Junioren sowie sonntags bei
den F-Junioren vertreten. Die D-Junioren des FV Brühl ha-
ben sich bereits direkt für die Endrunde qualifiziert.

Die Besucher erwartet wieder ein reichhaltiges Angebot an
Speisen und Getränken zu günstigen Preisen. Durch den Ver-
zehr unterstützen Sie die Jugend des FV Brühl. Der Eintritt ist
frei. Der Nachwuchs freut sich auf möglichst viel Publikum.

B-Junioren Herbstmeister der Landesliga

Die B-Junioren nach dem Gewinn der Herbstmeisterschaft
Mit einem 4:2-Sieg über SG Waldhilsbach/Dilsberg ließen sich
die Brühler B-Junioren die Herbstmeisterschaft nicht mehr
nehmen. Nach einem sehr unglücklichen Saisonstart arbeitete
sich die Truppe von Andres Medina Lopez (Co-Trainer Den-
nis Simon, Betreuer Thomas Jeuter) vom letzten Tabellen-
platz Woche für Woche nach vorne und steht am Ende der
Vorrunde vor Sandhausen und Schwetzingen auf Platz 1 der
Landesliga Rhein-Neckar.
Auch die A-Junioren des FV Brühl stehen unter der Leitung
von Hans-Peter Lenz (Co-Trainer Dieter Schmidt, Claus
Glässer) mit einem beachtlichen 5. Platz weit vorne in der
Landesliga und halten sich für die Rückrunde alle Optionen
offen.
In der Kreisliga belegen die Brühler C-Junioren derzeit den 6.
Platz. Allerdings hat das Team von Erwin Schön (Co-Trainer
Gerhard Geuder, Hans-Peter Böckli) durch ein Nachholspiel
gegen den Tabellenletzten noch Chancen, sich in der Platzie-
rung nach vorne zu verbessern.
Nach vorne verbessern können sich die D1-Junioren des FV
Brühl nicht mehr. Wurden sie doch am Ende der Hinrunde
ohne Punktverlust mit einem Torverhältnis von 54:4 vor
Spvgg Ketsch und VfL Neckarau frühzeitig Herbstmeister der
Kreisstaffel. Nahtlos anknüpfen konnte die Truppe von Gio-
vanni und Marco Marchi mit der direkten Qualifikation für
die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft der D-Junioren,
nachdem sie die Vorrundenspiele vor dem VfR Mannheim
gewinnen konnten.
Insgesamt ist man bei der Fußballjugendabteilung des FV
Brühl mit den erzielten Ergebnissen sehr zufrieden. Zeigt es
doch, dass die Möglichkeiten voll ausgeschöpft werden und
alle Juniorenteams in ihren Ligen erfolgreich mitspielen
können.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - Enosis Mannheim 2:4
Erst nach knapp einer halben Stunde war Rohrhof erfolg-
reich, als Schleyer der per Kopf zum 1: traf. In der 38. Minute
kamen die Gäste durch Krikelis zum 1:1. In der Nachspielzeit
der ersten Hälfte legte Enosis mit Kihakis Treffer noch einen
drauf. Keine 60 Sekunden nach Wiederanpfiff legte Kalla für
Melbeck auf, der sicher zum 2:2 traf. Nach einer Stunde gin-
gen die Gäste mit 3:2 per direktem Freistoß von Kafaitzidis
in Front. Danach wurden die Enosis-Spieler zunehmend un-
sportlicher. Der Schiedsrichter zückte Rot für Muhamedi
(80.), Aris Lukumis (80.) und Dogan (90.) und auch beim
SVR für Ziegler (89.). In der siebten Minute der Nachspielzeit
gelang Enosis die Entscheidung, Joannis Lukumis traf zum
4:2.

SV Rohrhof II - TSG Rheinau 0:5

Fußballvorschau:
SVR empfängt SV Altlußheim
Zum letzten Verbandsspiel vor der Winterpause empfängt
der SV Rohrhof 1921 e.V. am kommenden Sonntag um 14.00
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Uhr den SV Altlußheim. Nach zwei Niederlagen in Folge
findet sich die Mannschaft von Trainer Knapp nun im Mittel-
feld der Kreisklasse A wieder. Ziel sollte es nun sein, das
Fußball-Jahr 2007 mit einem Heimsieg abzuschließen. Sicher
kein leichtes Unterfangen, zumal Altlußheim letzten Sonntag
einen Punkt beim Spitzenreiter Spvgg 07 Mannheim ent-
führte.
Die zweite Mannschaft erwartet um 12.00 Uhr in Rohrhof
die Mannschaft von TSV Neckarau II und will mit einem
Heimerfolg "fröhliche Weihnachten" feiern.
T.K.

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
SV-Hellas-Schwimmer in Eppelheim erfolgreich
Beim 25. Internationalen Schwimmfest in Eppelheim zeigten
sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SV Hellas in
guter Medaillenlaune. Hannes Frank (Jg. 1993) nahm über
100 m Schmetterling und 200 m Lagen Gold, über 100 m Frei-
stil Silber und über 200 m Schmetterling, 400 m und 200 m
Freistil Bronze mit nach Hause.
Lena Friedrich (Jg. 1993) freute sich im über 100 m Schmet-
terling über die Silbermedaille. Nils Kirstetter (Jg. 1997)
zeigte sich sehr souverän und schlug über 50 m Schmetterling,
100 m Lagen, 50 m Rücken und 50 m Freistil jeweils als Erster
an. Daniel Ruffler (Jg. 1997) gewann Silber über 50 m Schmet-
terling, 50 m Brust, 100 m Lagen, 50 m Rücken und 50 m
Freistil. Carolin Klein (Jg. 1995) war über 100 m Brust und
200 m Lagen als Erste, über 100 m Freistil als Zweite und
über 200 m Schmetterling als Dritte im Ziel. Gizem Kursun-
louglu (Jg. 1995) überzeugte über 100 m Brust mit dem 2.
Platz. Nadine Thron (Jg. 1994) konnte 8 Einzelmedaillen mit
nach Hause nehmen. Sie gewann Gold über 100 m Freistil,
100 m Rücken, 100 m Brust, 200 m Freistil und 100 m Schmet-
terling, Silber über 400 m Freistil und Bronze über 400 m
Lagen und 200 m Rücken. 3 Goldmedaillen über 100 m Frei-
stil, 100 m Brust und 100 m Schmetterling gingen an Kim
Walter (Jg. 1996). Florian Willer (Jg. 1996) erkämpfte sich
über 100 m Freistil den 2. Platz. Pascal Willer (Jg. 1993) ge-
wann über 200 m Rücken die Silbermedaille und über 100 m
Rücken die Bronzemedaille. Auch Sina Wunderlich (Jg. 1995)
konnte 2 Medaillen, eine in Silber über 200 m Lagen und eine
in Bronze über 100 m Brust, mit nach Hause nehmen. Einen
2. Platz über 50 m Rücken und 50 m Freistil sowie eine 3.
Platz über 50 m Schmetterling, 50 m Brust und 100 m Lagen
belegte Dennis Götz (Jg. 1998) in seinem Jahrgang. Jacque-
line Ruffler (Jg. 1999) erschwamm sich jeweils eine Silberme-
daille über 50 m Schmetterling, 100 m Lagen und 50 m Rü-
cken. Marc Zillgitt (Jg. 1998) schaffte es ebenfalls über 50m
Schmetterling und 100 m Lagen auf Silber. Jennifer Beck (Jg.
1993) war mit dem 2. Platz über 100 m Rücken sehr zufrieden.
Oliver Beck (Jg. 1989) durfte sich über 100 m Rücken die
Silbermedaille und über 100 m Schmetterling die Bronzeme-
daille abholen. Verena Berger (Jg. 1993) gewann über 100
m Schmetterling die Silbermedaille und schaffte über 50 m
Schmetterling den Einzug ins Finale, in dem sie einen respek-
tablen 4. Platz erreichte. Mareike Jansen (Jg. 1991) erkämpfte
sich über 100 m Brust die Bronzemedaille und Tim Kuchen-
buch (Jg. 1992) über 100 m Brust die Goldmedaille. Gleich
dreimal Gold über 100 m Freistil, 100 m Brust und 100 m
Schmetterling gewann Marius Tassler (Jg. 1991). Janika Wey-
mann (Jg. 1991) schlug über 100 m Brust als Zweite an und
holte sich die Silbermedaille. Durch persönliche Bestzeiten
guten Kampfgeist konnten Anneke Baumgärtner (Jg. 1997),
Kristina Kokonis (Jg. 1997), Lorena Lotze (Jg. 1997), Steffen
Schott (Jg. 1994), Dennis Thron (Jg. 1997), Juljana Ziegler
(Jg. 1998), Lena Klein (Jg. 1993), Tim Palme (Jg. 1993) und
Miriam Kraus (Jg. 1998) bei starker Konkurrenz überzeugen.
Ein besonderes Ereignis waren wieder einmal die Staffelwett-
bewerbe. Lautstark wurden die Staffelteilnehmer von ihren
Vereinskollegen angefeuert. Auch hier war der SV Hellas
Brühl sehr erfolgreich. Die 4x50-m-Freistil-Staffel der Jungen
(Jg. 1997 und jünger) und die 4x50-m-Lagen-Staffel der Mäd-
chen (Jg. 1997 und jünger) erreichten jeweils als Erste das

Ziel und gewannen Gold. Die 4x50-m-Freistil-Staffel (Jg. 1996
und älter) der Mädchen und Jungen wurden jeweils Dritte.
Mit einer Medaillenbilanz von insgesamt 23 Gold-, 24 Silber-
und 15 Bronzemedaillen wurde der Trainingsfleiß der Hellas-
Schwimmer entsprechend belohnt.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.

In eine Welt voller Magie entführt der Kurpfälzische Reit-
und Pferdesportverein Brühl e.V. im Weidweg 11 seine gro-
ßen und kleinen Gäste am Sonntag, 16. Dezember, ab 16.30
Uhr beim traditionellen Weihnachtsreiten. In verschiedenen
Quadrillen lassen die Reiter mit ihren Pferden die Welt des
"Zauberers von Oz" aufleben. Auch der Nikolaus hat sein
Kommen angekündigt, und sicher hat er allerlei kleine Ge-
schenke im Gepäck auf seinem Schlitten. Für das leibliche
Wohl sorgt das Team des Reiterstübchens, die Vereinsjugend
backt Waffeln und es gibt Glühwein und Kinderpunsch.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Zum Jahresausklang letzter Arbeitseinsatz
Entgegen dem Eintrag im Terminkalender findet am Sams-
tag, den 15.12.2007 rund um den Angelsee nochmals ein Ar-
beitseinsatz statt, zu dem die Vereinsmitglieder recht herzlich
eingeladen sind. Wie immer ist Treffpunkt um 8.30 Uhr bei
der Fischerhütte. Es geht erneut darum, die mit der Gemeinde
abgesprochenen Arbeiten fortzuführen. Bei einer zahlreichen
Beteiligung von Freiwilligen können die in der Planung vorge-
sehenen Maßnahmen auch zum Abschluss gebracht werden.
Säge- und Aufräumarbeiten sind erforderlich, Holz und loses
Geäst muss aufgenommen und entsorgt werden. Dazu bitte
eigenes Werkzeug mitbringen, denn die zur Verfügung steh-
enden Geräte reichen nicht aus. Als kleines Dankeschön stif-
tet der Verein wie immer zum Schluss der Arbeiten ein defti-
ges Vesper.
Gbm.

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl

Krönender Saisonabschluss mit Meisterschaft
14. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Die 1. Mannschaft zeigte sich dem Druck gewachsen, das
letzte Spiel gewinnen zu müssen, um die erste Meisterschaft
zu erringen. Sie spielte in Speyer gegen den Dartclub "DC
Schluckauf" und gewann überragend mit 14:2 Spielen. Die
besten Akteure waren auch diesmal wieder Michael Schandin
mit 4:0 Spielen, Andre Kiesecker mit 4:0 Spielen und Maik
Dräger mit 3:1 Spielen und ebenfalls Martin Pielak mit 3:1
Spielen.

Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.

Vorschau:
Die Saison ist nun beendet, die neue Saison beginnt nach der
Winterpause erst im März wieder. In der dazwischen liegen-
den Zeit beginnen die Vorbereitungen auf die bevorstehen-
den Aufgaben.
Trainingszeiten sind mittwochs ab 20.00 Uhr und freitags ab
19.00 Uhr, Gastspieler und Interessenten sind jederzeit will-
kommen.
W. Wessely
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Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

2 Berberteppiche, je 160 x 91 cm Tel. 1271988

Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH
Tarifanpassung zum 1. Januar 2008 im VRN
Die Preise für Fahrten mit den Bussen und Bahnen im Ver-
kehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) werden ab dem 1. Januar
2008 um durchschnittlich 2,9 Prozent angehoben.

Die wichtigsten tariflichen Änderungen sind im Einzelnen:
- Die Fahrpreise der Einzelfahrscheine Erwachsene und

des BC-Tickets in den Preisstufen 0-5 sowie die Preise
des Ticket 24 und der 3-Tage-Karte werden nicht erhöht.

- Das Ticket 24 PLUS in den Preisstufen 4-5 wird von 13,50

Euro auf 14,- Euro bzw. für das Gesamtnetz von 18,50
Euro auf 19,- Euro erhöht.

- Das RheinNeckar-Ticket und Job-Ticket I und II werden
monatlich um jeweils 1,50 Euro angehoben.

- Das MAXX-Ticket und die Karte ab 60 werden monatlich
um 1,05 Euro angehoben; der Semester-Ticket-Preis soll
zum Wintersemester 2008/2009 um 6,30 Euro pro Semes-
ter (6 x 1,05 Euro) erhöht werden.

- Der Preis für die Monatskarte Senioren (Preisstufe 0) er-
höht sich wie die Karte ab 60 von 28,50 Euro auf 29,55
Euro monatlich.

Im Vorverkauf erworbene Einzelfahrscheine und Mehrfahr-
tenkarten können noch ein halbes Jahr nach Umsetzung der
Tarifanpassung, d.h. bis zum 30. Juni 2008, genutzt werden,
danach ist ein Umtausch gegen Aufzahlung möglich.
Die neuen Tarifinformationsmaterialien liegen ab Ende De-
zember bei den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen
bereit. Des Weiteren wurde die Verlängerung der Anerken-
nungsregelung für die Ländertickets beschlossen. Das heißt,
auch weiterhin gelten das Rheinland-Pfalz/Saarland-Ticket,
Baden-Württemberg-Ticket, Hessen-Ticket sowie das
Schöne-Wochenende-Ticket der Deutschen Bahn AG im
Verkehrsverbund Rhein-Neckar.

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar
Arche Noah Menschen helfen Tieren Rhein-Neckar e.V. lädt
ein zur Weihnachtsfeier für Mitglieder und Tierfreunde am
16.12.2007, 15.30 Uhr, im Gasthaus "Zur Traube" in 68782
Brühl, Schwetzinger Straße. Bei Kaffee und Kuchen möchten
wir Sie gerne über unsere Arbeit informieren.

Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen
Oberuferer Weihnachtsspiel
Krippenspiel für Eltern und Kinder
Der spezielle Charme dieses Krippenspieles liegt in seiner
mehrere Jahrhunderte alten Tradition. Die Texte sind in na-
hezu unveränderter Form erhalten geblieben und werden in
Oberufener Mundart vorgetragen.
Saal des Bassermanngebäudes, Marstallstraße 51, Schwetzin-
gen, 21.12.2007, 17.00 Uhr

Die Lebenshilfe bittet um Ihre Spende für das
aktuelle Projekt

"Es ist normal, verschieden zu sein." Was so selbstverständ-
lich klingt, ist für Menschen mit geistiger oder mehrfacher
Behinderung im Alltag oft keine Selbstverständlichkeit, son-
dern mit großen Schwierigkeiten verbunden. Dass diese Men-
schen und ihre Angehörigen trotzdem ein Leben so normal
wie möglich führen können, dafür setzt sich die Lebenshilfe
seit fast 45 Jahren ein und dafür bittet sie traditionell in der
Vorweihnachtszeit um Unterstützung.
Noch immer nicht selbstverständlich für Menschen mit Behin-
derung ist es leider, an altersgerechten Freizeitgestaltungen
in Vereinen, Freizeitgruppen, kirchlichen Gruppen, Jugend-
häusern oder ähnlichen Einrichtungen teilnehmen zu können.
Unsere Vision ist die Integration von Menschen mit und ohne
Behinderung sowohl auf räumlicher als auch auf inhaltlicher
Ebene. Aus diesen Gründen bauen wir in Oftersheim Nord-
West das "Offene Haus der Lebenshilfe", ein Zentrum der
Begegnung und des sozialen Miteinanders. Zur Verwirkli-
chung dieses Projektes sind wir auf jegliche Unterstützung an-
gewiesen.
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende "die Türen zu öffnen", damit
die gemeinsame Freizeitgestaltung von Menschen mit und
ohne Behinderung keine Vision bleibt, sondern bald gelebte
Realität wird.
Wir bedanken uns jetzt schon ganz herzlich für Ihre Spende.
Ihre Lebenshilfe
Unser Konto:
Sparkasse Heidelberg, Konto 250 910 43, BLZ 672 500 20
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Samstag, 15.12.2007
09.30 Uhr Tagessonderkongress in Bingen unter dem

Motto: "Wir sind der Ton - Jehova ist unser Töp-
fer" (gemäß Jesaja 64:8)

Dienstag, 18.12.2007
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 28 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Mit zwei wilden
Tieren kämpfen" (Offenbarung 13:1-2: Das sie-
benköpfige wilde Tier/Was bedeuten die sieben
Köpfe und die zehn Hörner?)

Donnerstag, 20.12.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Sacharja 1-8 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Einleitung zu Sacharja" und
"Wurde das in der Bibel angegebene Alter der
Menschen nach heutigem Jahresbegriff er-
mittelt?"


